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Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderats-  
und Bauauschusssitzungen
Dienstag, 10. Februar 2026 um 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Die Tagesordnung und der Sitzungsort werden ab dem 
04.02.2026 im Aushangkasten am Rathaus und im Internet 
bekannt gegeben. Etwaige Änderungen können Sie der Tages-
presse sowie dem Internet unter (www.pettstadt.de/buerger-
service-und-politik/gemeinderat) entnehmen. Eine Sitzung des 
Bau- und Verkehrsausschusses findet nur bei Bedarf statt.

Müllabfuhrtermine im Februar
Montag, 02.02.2026 Papiertonne + Gelber Sack
Donnerstag, 05.02.2026 Anmeldeschluss für Sperrmüll
Freitag, 06.02.2026 Biotonne
Freitag, 13.02.2026 Restmülltonne
Freitag, 20.02.2026 Biotonne
Freitag, 27.02.2026 Restmülltonne

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Stegaurach OT Kaifeck
Sommerzeit: Mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Samstags: 09:00 - 14:00 Uhr
Winterzeit: Mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr
Samstags: 10:00 - 13:00 Uhr

Neue Fundsachen
Fundda-
tum

Gegenstand Fundort

12.01.26 Schlüsselbund mit Regenbogen-
anhänger

Waldkiga

07.01.26 braune Brille Amselweg
07.01.26 Silber-Ring Gewerbe-

gebiet
09.01.26 goldener Ring mit Perle Mühlweg
23.09.25 goldener Herzanhänger ???
22.09.25 Schlüssel mit Anhänger Rathauspark-

platz

Weitere Fundsachen finden Sie unter  
www.pettstadt.de/fundbuero

Steuertermine
Es wird darauf hingewiesen, dass die Grund- und Gewerbe-
steuern zum 15.02.2026 wieder fällig werden.
Steuerpflichtige, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, 
bitten wir, die Überweisung anhand des ihnen vorliegenden 
Bescheides (ggf. Vorjahresbescheid) vorzunehmen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung  
der zugelassenen Wahlvorschläge für die 
Wahl des Gemeinderats am 8. März 2026
Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeinderats fol-
gende Wahlvorschläge zugelassen:
Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers  

(Kennwort)
01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 

(CSU)
04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Probealarm im Landkreis
Am Samstag, 14. März 2026, führt das Landratsamt Bamberg 
in der Zeit von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr einen Probebetrieb der 
Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Podiumsdiskussion für junge Menschen 
zur Kommunalwahl „Your Voice, Your 
Choice – Stelle den Landrats-Kandidaten 
deine Fragen!“

Unter dem Motto „Your Voice, Your Choice!“ laden Kreisjugend-
ring Bamberg-Land, Kommunale Jugendarbeit, Jugendkreistag 
und Bildungsregion Bamberg junge Wählerinnen und Wähler im 
Landkreis Bamberg zu einer Podiumsdiskussion ein. Dort haben 
alle jungen Menschen die Möglichkeit, den Landrats-Kandidaten 
im Vorfeld zur Kommunalwahl 2026 ihre Fragen zu stellen und 
in direkten Kontakt mit den Politikern zu treten.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 13. Februar im Schloss 
Sassanfahrt in Hirschaid statt. Einlass ist ab 17 Uhr, Beginn 
um 17:30 Uhr. Zwischen Bahnhof Hirschaid und dem Veran-
staltungsort fährt ein Shuttlebus.
Zum Beginn der Veranstaltung werden den Teilnehmenden kurz 
Informationen zur (Erst-)Wahl vermittelt. Im Anschluss werden 
Johannes Maciejonczyk (CSU), Bruno Kellner (FREIE WÄH-
LER-ÜWG), Florian Köhler (AfD), Thomas Ochs (GRÜNE) und 
Alexander Graf (Die Linke) an der Podiumsdiskussion teilneh-
men, Fragen beantworten und ihre Vision für den Landkreis 
Bamberg darstellen. Ausklingen wird die Veranstaltung bei 
Snacks und Getränken. Mehr Informationen zur Veranstaltung 
finden sich unter:  www.bildungsregion-bamberg.de/yvyc
Eine Anmeldung unter dem oben genannten Link ist erforder-
lich.

Redaktionsschluss
18. Februar 2026

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 27. Februar 2026!
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05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

06 Freie Wählergemeinschaft Pettstadt 
(FWG)

07 Bürgernahe Liste Pettstadt e.V. (BNL)

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der nachfolgend abgedruck-
ten Anlage.
Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbe-
kanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.
Datum: � 22.01.2026
Unterschrift: � Michael Schönhofer, Wahlleiter

Anlage zur Bekanntmachung  
der zugelassenen Wahlvorschläge für die 
Wahl des Gemeinderat sam 8. März 2026

Der Wahlleiter der Gemeinde
Pettstadt

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim
Wahlvorschlag Nr. 1 Kennwort Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. (CSU)
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.: kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

101 Dennerlein Sebastian, B.Eng., Wirtschaftsinge-
nieur, Gemeinderatsmitglied

1986

102 Nowotny Robert, Fahrzeugbauer, Gemeinde-
ratsmitglied

1964

103 Weber Lukas, Industriemeister, Stellvertreten-
der Feuerwehrkommandant

1998

104 Reichert Anton, Student 2001
105 Schubert Barbara, Lehrerin 1982
106 Ehler Alexander, Kaufmann im Einzelhandel 1979
107 Kauder Christian, Selbstständig 1978
108 Heberlein Anja, Kauffrau im Gesundheitswesen 1983
109 Bayer Thomas, Maschinenbautechniker 1989
110 Koller Reiner, Polizeibeamter 1967
111 Strohmer Georg, Sozialversicherungs- 

fachangestellter
1962

112 Kaiser Heidi, Dipl.-Ing. (FH), Landwirtin, 
Eichenhof

1979

113 Linz Franz, Maschinenschlosser 1962
114 Böttinger Thomas, Selbstständig 1968

Wahlvorschlag Nr. 4 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.: kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

401 Labuschewski Michael, MBA, Leiter Personal 
und Nachhaltigkeit

1980

402 Dr. Gies Kathrin, Theologieprofessorin 1979
403 Kirsch Anke, Dipl.-Soz.päd. (FH), Erzieherin 1963
404 Musig Julia, M.Sc., Psych. Psychotherapeutin 1994
405 Musig André, Maschinenbautechniker 1982
406 Nagengast Nicolas, B.Ed., Realschullehrer 1986
407 Engert Lena, B.A., Grundschullehrerin 1997
408 große Darrelmann Ulrich, Dipl.-Ing. (FH),  

Forstingenieur i. R.
1958

Wahlvorschlag Nr. 5 Kennwort Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.: kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

501 Kauffer Silvia, Dipl.-Päd. Univ., Pensionistin 1958

502 Sterzer Gerhard, Rentner,  
Gemeinderatsmitglied

1958

503 Shamouka Lama, 
Pädagogische Ergänzungskraft

1991

504 Flügel Thomas, Sparkassenbetriebswirt 1965
505 Bauer Edeltraud, Rentnerin 1958
506 Mulzer Martin, Dipl.-Inf.,  

Angestellter im öffentlichen Dienst
1979

507 Flügel Ursula,  
selbstständige Vermögensberaterin

1965

508 Stark Ralf, Koch 1979
509 Sterzer Irmgard, Rentnerin 1961
510 Agouz Zakaria, Pflegefachmann in Ausbildung 1988
511 Göller Irene, Rentnerin 1961
512 Brehm Martin, Rentner 1951
513 Schneider Gerhard, Ingenieur 1961
514 Stark Günter, Rentner 1952

Wahlvorschlag Nr. 6 Kennwort Freie Wählergemeinschaft 
Pettstadt (FWG)
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.: kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der 
Geburt

601 Reichert Michael, Gärtnermeister,  
zweiter Bürgermeister

1969

602 Schlicht Oliver, selbstständiger Landschafts-
gärtner, Gemeinderatsmitglied

1975

603 Werner Raimund, Qualitätsmanager,  
Gemeinderatsmitglied

1964

604 Stolze Dominik, Polizeibeamter,  
Gemeinderatsmitglied

1987

605 Schlicht Sonja, Oberstudienrätin,  
Gemeinderatsmitglied

1975

606 Hartnagel Martin, Ingenieur 1971
607 Werner Alicia, Mechanikerin 2003
608 Bayer Oliver, Qualitätsprüfer 1986
609 Kutschera Dieter, Polizeibeamter 1990
610 Weber Sascha, Betriebswirt 1977
611 Kroack Daniela, Dipl.-Soz.päd. (FH),  

Fachoberlehrerin
1977

612 Hartnagel Simon, Anlagenmechaniker 2002
613 Göpel Martin, Industriekaufmann 1987
614 Hack Valentin, Student 2006

Wahlvorschlag Nr. 7 Kennwort Bürgernahe Liste Pettstadt 
e.V. (BNL)
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:

Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.: kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

701 Kaiser Michaela, Dipl.-Kffr. Univ., Verwaltungs-
leitung, Gemeinderatsmitglied

1985

702 Linz Johannes, Industriemechaniker, Gemein-
deratsmitglied

1978

703 Rebhan Andreas, Landschaftsgärtner, Gemein-
deratsmitglied

1981

704 Schulz-Mayr Oliver, Dipl.-Soz.päd. (FH), Kreis-
jugendpfleger, Gemeinderatsmitglied

1976

705 Pfeuffer-Paptistella Kevin, Wasserbaumeister 1994
706 Falke Jörg, Techniker für Garten- und Land-

schaftsbau, Feuerwehrkommandant
1986

707 Baldauf Werner, Rentner 1960
708 Krapp Carina, selbstständige Kauffrau 1982
709 Popp Marco, Industriemechaniker 1975
710 Dr. med. Köckeritz Julia, Ärztin 1983
711 Cegla Sven, Gastronom 1973
712 Opris Roberto, Dipl.-Math., Studiendirektor 1968
713 Dr. med. Riegner Christina, Ärztin, Neuhaus 1985
714 Esen Tülün, OGTS-Koordinatorin 1982
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[x] Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-
fahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtge-
rät möglich.

2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist 
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15. Februar 2026 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für 
einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, andernfalls besteht die Gefahr, das 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen 
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, 
in dem die Eintragung in das Wählerverzeichnis besteht.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann das Stimmrecht ausüben
5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem  

Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein 
ausgestellt hat,

5.2. bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstim-
mungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein 
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hier-
für nur in dieser Gemeinde erfolgen,

5.3. durch Briefwahl.
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person.
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 06. März 2026,  
15 Uhr
Im Rathaus Pettstadt, Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt, Zim-
mer-Nr. 01 (barrierefreier Zugang)
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden.

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 15 Abs. 6 Gemeinde- und Landkreiswahlord-
nung oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach Art. 12 Abs. 3 Satz 1 Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat,

b) ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der unter a) genannten 
Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist und sie nicht in ein Wählerverzeichnis ein-
getragen wurde.
Diese Wahlberechtigten können bei der in Nr. 6.1 
bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schrift-
lich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch) stellen.

7. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
sie oder er dazu berechtigt ist. Kann eine wahlberechtigte 
Person infolge einer Behinderung weder den Wahlschein 
selbst beantragen noch einem Dritten eine Vollmacht ertei-
len, darf sie sich der Unterstützung einer Person ihres 
Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Perso-
nalien glaubhaft zu machen, dass die Antragstellung dem 
Willen der wahlberechtigten Person entspricht.

8. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
a) je einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,

Bekanntmachung  
der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl der ersten Bürgermeisterin 
oder des ersten Bürgermeisters  
am 08.03.2026
Der Gemeindewahlausschuss hat für die Wahl der ersten Bür-
germeisterin oder des ersten Bürgermeisters folgende Wahlvor-
schläge zugelassen:
Ord-
nungs-
zahl

Name des
Wahlvorschlag-
trägers 
(Kennwort)

Bewerberin oder
Bewerber
(Familienname, 
Vorname, evtl.: aka-
demische Grade, 
Beruf oder Stand, 
kommunale Ehren-
ämter)

Jahr der
Geburt

01 Christlich-Soziale 
Union in Bayern 
e.V.
(CSU)

Dennerlein Sebas-
tian,
B.Eng., Wirtschafts-
ingenieur, Gemein-
deratsmitglied

1986

06 Freie Wählerge-
meinschaft Bett-
stadt (FWG)

Reichert Michael,
Gärtnermeister, zwei-
ter Bürgermeister

1969

07 Bürgernahe Liste
Pettstadt e.V. 
(BNL)

Kaiser Michaela,
Dipl.-Kffr. Univ.,
Verwaltungsleitung, 
Gemeinderatsmit-
glied

1985

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbe-
kanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.
22.01.2026
Michael Schönhofer, Wahlleiter

Gemeinde Pettstadt

Bekanntmachung
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl [x] des Gemeinderats, [x] der ersten Bürger-

meisterin oder des  
ersten Bürgermeisters

[x] des Kreistags, [x] der Landrätin oder 
des Landrats

am Sonntag, 08. März 2026
1. Die Wählerverzeichnisse für die oben bezeichnete(n) 

Wahl(en)
[x] der Gemeinde Pettstadt
[x] wird in der Zeit vom 16. Februar 2026 bis 20. Februar 

2026 (20. bis 16. Tag vor der Wahl)
[x] während der Dienststunden
[x] Montag – Freitag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr, sowie 

Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Im Rathaus Pettstadt, Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt, Zim-
mer-Nr. 01 (barrierefreier Zugang)
für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahl-
berechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn 
Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
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Telefonisch sind wir während unserer Öffnungszeiten zu errei-
chen. Außerdem können Sie immer online Medien reservieren 
und verlängern.
Tel: 09502/490453
www.pettstadt.de/gemeindebuecherei
Möchten Sie digital Medien lesen und hören? Loggen Sie sich 
mit ihrem Geburtsdatum und ihrer Leseausweisnummer kos-
tenlos bei LEO NORD ein unter: www.leo-nord.onleihe.de
Beim Elternbeirat der Kindertagesstätte St. Anna bedanken 
wir uns herzlich für ihre großzügige Spende über 300€ für 
unsere kleinsten Leser! Davon konnten wir 26 Kinderbücher 
bestellen!
Dankeschön!
Hier stellen wir gleich einige davon vor:

Was ist was Junior: „Wo wächst Ketchup?“,
„Der Quasselsaurus“, „Bella Baumädchen“,

„Wo sind die Tiere im Winter?“,
„Was ist eigentlich Matsch?“,

„Mein allererstes Vorlesebuch zum Kuscheln“,
Wieso? Weshalb? Warum? „Unsere Gefühle“,

Peter Hase: „Auf und Davon“,
„Das kleine wir in der Schule“,

„Die Grummel-Dschungel- Pups- Parade“,
„Das war doch keine Absicht!“,

TipToi: „Liv geht aufs Töpfchen“,
„Das Krawallkehlchen“,

„Kleine Geheimnisse der Natur –
Regen, Wind und Sonnenschein“.

Für die „großen Leser“ gibt es auch Neues z.B.:
Vintage-Mode und Bücher - das 
sind die zwei großen Leiden-
schaften im Leben von Ann 
Webster. In ihrer Boutique ver-
kauft sie nicht nur wunder-
schöne Secondhandcouture, 
jedem Kleidungsstück liegt 
auch die Geschichte seiner frü-
heren Besitzerinnen bei. Was 
niemand wissen darf: Ann 
schreibt heimlich unter Pseudo-
nym ziemlich pikante Liebesro-
mane! Als ein großer Verlag auf 
Ann aufmerksam wird, ist sie 
überglücklich. Doch die Lekto-
rin möchte ausgerechnet, dass 
sie die Geschichte des unver-
käuflichen Brautkleides in ihrem 
Schaufenster erzählt. Und 
somit auch die Geschichte von 

ihr und Ray, der ihr vor vielen Jahren das Herz gebrochen hat. 
Ann muss sich der Vergangenheit stellen, wenn ihr Traum vom 
Glück wahr werden soll.

Schon als Kind in der Hoch-
haussiedlung ist Lorna mit ihren 
roten Haaren und grünen 
Augen besonders: Sie ist die 
Beste beim Fußball, immer 
hilfsbereit und nimmt sich einen 
Außenseiter zum Freund. Für 
den eher schüchternen Erzäh-
ler wird sie die erste große 
Liebe. Man zieht zusammen in 
eine WG, geht auf Reisen und 
schmiedet Zukunftspläne: Sie 
will Psychologie oder Sozialpä-
dagogik studieren, und er will 
an die Kunstakademie. Aber 
dann wird Lorna eine andere: 
unruhig, aggressiv, unbere-
chenbar. Irgendwann legt sie 
Feuer in der WG, vor der Tür 
ihrer Mitbewohnerin Katharina. 

c) einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zu übersenden ist,

d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt 
oder amtlich überbracht. Verlorene Wahlscheine wer-
den nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl, 12 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch 
die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amt-
lichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss 
bei Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet 
haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine 
wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder 
die Unterlagen selbst abholen noch einem Dritten eine Voll-
macht erteilen, darf sie sich der Hilfe einer Person ihres 
Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Perso-
nalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem 
Willen der wahlberechtigten Person handelt.

10. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkun-
dig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimm-
berechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

11. Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten dafür sor-
gen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und 
der verschlossene Stimmzettelumschlag (mit den jeweils 
zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, 
ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

28.01.2026

Jochen Hack, Erster Bürgermeister

Unterschrift

Angeschlagen am: 28.01.2026 �  Abgenommen am:

Veröffentlicht am:

Gemeindebücherei Pettstadt
Auch 2026 sind wir wieder zu unseren üblichen Öffnungs-
zeiten für Sie da:
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19:00 Uhr

In den Faschingsferien ist die Bücherei nur am Donnerstag, 
den 19.02.26 geöffnet.
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Partner sind die Handwerkskammer für Oberfranken, die Indus-
trie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth und die 
Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg.
Fragen zur Organisation beantworten 
Alina Lenhardt 
(Bamberg Congress + Event GmbH) 
unter Tel. 0951/9177-101, 
Lisa Thein 
(Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg) 
unter Tel. 0951/87-1304 
oder Tina Kröner 
(Wirtschaftsförderung Landkreis Bamberg) 
unter Tel. 0951/85-207.
Kurzinfo zur 25. Ausbildungsmesse:BA:
Wann: Samstag, 

11. Juli 2026, 
10 - 14 Uhr

Wo: brose ARENA, 
Forchheimer Straße 15, 
96050 Bamberg

Kosten: freier Eintritt
Anmeldung: www.ausbildungsmesse-bamberg.de
Anmeldezeitraum: 12. Januar bis 13. Februar 2026

Bei Wahlwerbung Verkehrssicherheit 
beachten
Der Wahlkampf für die Kommunalwahlen am 8. März 2026 geht 
in die heiße Phase. Ehrenamtliche Wahlhelfer leisten durch das 
Aufstellen von Wahlplakaten einen wichtigen Beitrag zur politi-
schen Meinungsbildung. 
Dabei kommt es jedoch immer wieder zu unabsichtlichen Feh-
lern, die gefährliche Verkehrssituationen verursachen können. 
Das Landratsamt Bamberg ruft daher alle Wahlhelfer dazu auf, 
folgende Hinweise zu beachten, um die Sicherheit im Straßen-
verkehr zu gewährleisten:

• Wahlwerbung darf nur innerorts und so angebracht werden, 
dass die Sicherheit des Verkehrs (vor allem Sicht an Kreu-
zungen und Einmündungen sowie in Innenkurven) nicht 
beeinträchtigt wird.

• An Verkehrseinrichtungen und Verkehrszeichen darf keine 
Wahlwerbung angebracht werden. D.h. insbesondere 
Ampeln, Ortsschilder und Verkehrszeichen, welche die Vor-
fahrt regeln bzw. die zulässige Höchstgeschwindigkeit ange-
ben, sind für das Anbringen von Wahlwerbung tabu.

Hier könnten Plakate den Fahrzeugführer ablenken, so dass 
er die Verkehrseinrichtungen bzw. -zeichen nicht erkennt.

• Auch bei Fußgängerüberwegen darf keinerlei Wahlwer-
bung aufgestellt werden, denn hier besteht die Gefahr, dass 
gerade Kinder durch angebrachte Werbetafeln verdeckt und 
diese dann beim Überqueren der Fahrbahn von Autofahrern 
zu spät erkannt werden.

• Die Plakattafeln sind so aufzustellen, dass sie den anerkann-
ten Regeln der Technik genügen (kipp- und sturmsichere 
Verankerungen). Die Standsicherheit ist mindestens einmal 
wöchentlich zu überprüfen.

• Großplakate haben einen Mindestabstand von 3 m zum Fahr-
bahnrand einzuhalten; die übrigen Plakate einen Abstand von 
1,5 m.

• Der Standort muss sowohl mit der Gemeinde als auch mit 
dem jeweiligen Grundstückseigentümer abgestimmt sein.

• Die Wahlwerbung ist alsbald nach der Wahl wieder abzu-
bauen.

Das Landratsamt bittet darum, diese Regeln zu berücksichtigen, 
um sowohl einen fairen Wahlkampf als auch die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Lorna kommt in die Psychiatrie. Heraus und wieder hinein, 
immer wieder. Dann lässt sich der Erzähler von Katharina ver-
führen. 
Es ist die folgenschwerste Entscheidung seines Lebens.

Alles beginnt, sogar das Ende, 
als Lajos von Lázár, das blonde 
Kind mit den wasserblauen 
Augen, zur Welt kommt. Sei-
nem Vater, dem Baron, wird der 
Sohn nie geheuer sein, als ob 
er dessen Geheimnis ahnte. 
Mit Lajos’ Geburt im Wald-
schloss bricht auch das 20. 
Jahrhundert an, das das alte 
Leben der Barone Lázár im 
südlichen Ungarn für immer 
verändern wird. 
Der Untergang des Habsbur-
gerreichs berührt erst nur ihre 
Traditionen, aber alle spüren 
das Beben der Zeit, die schöne 
Mária ebenso wie der geis-
terhafte Onkel Imre. Als Lajos 
in den zwanziger Jahren sein 

Erbe antritt, scheint der alte Glanz noch einmal aufzublühen. 
Doch die Kinder Eva und Pista, der das Dunkle so liebt, müssen 
erleben, wie totalitäre Zeiten ihre wuchtigen Schatten werfen 
und lernen, gegen sie zu bestehen.
Weiterhin viel Lesevergnügen bei uns!
Euer Büchereiteam

Landratsamt Bamberg

25. Ausbildungsmesse:BA  
in der brose ARENA
Werden Sie Aussteller 
und melden sich bis zum 13. Februar an
Die beliebte Ausbildungsmesse:BA findet am Samstag, 11. Juli, 
in der brose ARENA in Bamberg statt. Sie bietet Unternehmen 
und Institutionen eine ideale Bühne, um Ausbildungsangebote 
sowie freie Praktikumsplätze in der Region vorzustellen.
Die Ausbildungsmesse:BA hat sich in Stadt und Landkreis 
Bamberg als zentrale Plattform für Berufsorientierung etabliert. 
Jedes Jahr nutzen zahlreiche Schülerinnen und Schüler die 
Gelegenheit, direkt mit Ausbildungsbetrieben, Institutionen und 
Fachschulen ins Gespräch zu kommen und sich über die Vielfalt 
an interessanten Berufsbildern auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
zu informieren. 
Für Unternehmen bietet die Messe die Möglichkeit, sich als 
attraktiver Arbeitgeber zu präsentieren, Kontakte zu potenziel-
len Auszubildenden zu knüpfen und Ausbildungs- sowie Prak-
tikumsplätze gezielt anzubieten. Der Eintritt für Besucherinnen 
und Besucher ist kostenfrei, der Messebesuch ist von 10 bis 14 
Uhr möglich.
Bis zum 13. Februar haben interessierte Unternehmen und 
Institutionen die Möglichkeit, sich online über die Website  
www.ausbildungsmesse-bamberg.de anzumelden und Teil der 
beliebten Ausbildungsmesse:BA 2026 zu werden. 
Bereits bei der Anmeldung kann angegeben werden, ob Prak-
tikumsplätze angeboten werden - eine wertvolle Information für 
die gezielte Ansprache interessierter Nachwuchskräfte.
Die Ausbildungsmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeits-
kreises Schulewirtschaft Bamberg. Organisiert wird die Messe 
von den Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bam-
berg in Kooperation mit der Bamberg Congress & Event GmbH. 
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des Landkreises Bamberg beschlossen, das Förderprogramm 
für Lastenräder, Lastenpedelecs und Fahrradanhänger auch 
im Jahr 2026 fortzuführen. Ziel ist es, noch mehr Bürgerinnen 
und Bürger für diese praktische und umweltfreundliche Mobi-
litätsform zu gewinnen. Bis zu einer maximalen Fördersumme 
von 300 Euro werden Fahrradanhänger und bis zu maximal 600 
Euro Lastenräder und Lastenpedelecs pro Haushalt und Antrag-
steller finanziert. Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Landkreis Bamberg können ab sofort ihre Anträge stellen: www.
landkreis-bamberg.de//Radverkehrsförderung/

Geburtsbäume  
können nun online beantragt werden
Die Tradition, einem Neugeborenen einen frisch gepflanzten 
Baum zu widmen, gilt als Ausdruck der Zuversicht, der Hoffnung 
auf eine gesunde Zukunft und der Feier neuen Lebens. Mit dem 
Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ setzt der Landkreis 
Bamberg ein nachhaltiges Zeichen für junge Familien und die 
Zukunft kommender Generationen. Jedes anspruchsberech-
tigte Kind erhält einen hochwertigen Obstbaum, der gepflanzt 
und über viele Jahre hinweg wachsen kann – als lebendiges 
Symbol für den Start ins Leben. Ab sofort wird die Beantragung 
der Geburtsbäume noch einfacher: Über das neu eingerichtete 
Online-Formular, können die Bäume nun unkompliziert auf elek-
tronischem Wege bestellt werden. Dort finden Interessierte auch 
alle wichtigen Informationen und Antworten auf häufig gestellte 
Fragen. Das Antragsformular ist abrufbar unter: https://www.
landkreis-bamberg.de/Geburtsbaum/.
„Wir sind ein sehr vitaler Landkreis!“ - Landrat Johann Kalb freut 
sich, dass die Idee bisher so gut angenommen wurde. Seit 2019 
wurden rund 3000 Bäume für die Neugeborenen im Landkreis 
Bamberg vergeben.

Direkt auf dem Smartphone:
So informiert der Landkreis Bamberg

Der Landkreis Bamberg baut seine digitale Kommunikation wei-
ter aus und bietet zwei neue Wege, um zuverlässig und schnell 
über aktuelle Themen informiert zu bleiben. Ergänzend zu den 
bestehenden Kanälen stehen ab sofort ein WhatsApp-Kanal 
sowie eine neue Progressive Web-App (PWA) zur Verfügung. 
Beide Angebote ergänzen sich und richten sich an unterschied-
liche Nutzungsgewohnheiten.

Der neue WhatsApp-Kanal
Mit dem WhatsApp-Kanal erhalten Interessierte kompakte 
Neuigkeiten aus dem Landkreis direkt auf ihr Smartphone. Der 
Kanal funktioniert als reiner Infostream: Es gibt keine Chatfunk-
tion, die Beiträge erreichen die Abonnentinnen und Abonnenten 
direkt und klar strukturiert. Der große Vorteil liegt in der schnel-
len, niederschwelligen Verfügbarkeit – viele Menschen nutzen 
WhatsApp ohnehin täglich und können Neuigkeiten so ohne 
zusätzlichen Aufwand empfangen. Abonnieren lässt sich der 
Kanal ganz einfach über diesen Link: https://whatsapp.com/cha
nnel/0029Vb6OWu84SpkGDr1ZGM2k

Öko-Modellregion  
freut sich über neue Abholstellen  
für Gemüse-Abokisten
Gärtnerei Zwiebelmoser  
startet in die neue Saison
Die Öko-Modellregion Bamberger Land freut sich über das 
erfolgreiche erste Jahr der biozertifizierten Gärtnerei Zwiebel-
moser aus Strullendorf, die beim Aufbau vom Netzwerk beglei-
tet und unterstützt wurde. Auf rund 7.000 m² werden über 30 
verschiedene Gemüsekulturen nach den Prinzipien der Markt-
gärtnerei angebaut. Traktoren und andere schwere Maschinen 
kommen nicht zum Einsatz, die Bewirtschaftung erfolgt überwie-
gend per Hand und mit einfachen, bodenschonenden Geräten. 
Das Gemüse wird über den Bamberger Bauernmarkt, die lokale 
Gastronomie sowie über wöchentliche Abokisten für Privathaus-
halte vermarktet.
Wer frisches, regionales Gemüse direkt nach Hause holen 
möchte, kann auch in dieser Saison die Abokisten nutzen. Im 
vergangenen Jahr machten rund 60 Privathaushalte vom Abo-
kisten-Angebot Gebrauch. Ein Großteil davon nimmt diese auch 
in der zweiten Saison wieder in Anspruch, was für eine gute 
Qualität und Zufriedenheit des Angebots spricht. „Für 2026 kön-
nen wir mit bis zu 80 Abokisten wöchentlich eine größere Anzahl 
bereitstellen als im letzten Jahr“, erklärt Gründer Simon Moser.
Patrick Nastvogel, Manager der Öko-Modellregion, bewertet das 
erste Betriebsjahr als erfolgreich: „Die Gärtnerei Zwiebelmoser 
zeigt, wie ökologischer Gemüseanbau praxisnah und regional 
umgesetzt werden kann. Das Netzwerk der Öko-Modellregion 
Bamberger Land hat einen Bedarf in der regionalen Gemüse-
versorgung identifiziert und die Gründung der Bio-Gärtnerei 
unterstützt. Mit den Abokisten wird die Versorgung mit frischen, 
regionalen Lebensmitteln im Landkreis gestärkt.“
Abholstellen für die Abokisten
Bamberg – Bamberger Bauernmarkt
Walsdorf-Feigendorf – Biolandhof Gräbner
Strullendorf – Lieberth’s Hofladen
Stegaurach-Debring – Straße „am Anger“
Litzendorf – Biohof Hollfelder
Wie Sie auch eine Abokiste bestellen können, erfahren Sie auf 
der Website der Öko-Modellregion unter 
www.bambergerland.bio

Angebot Landratsamt
Der Landkreis Bamberg stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet ein:
„Kreisbaumeister/-in (m/w/d) im Geschäftsbereich 4 – Planen, 
Bauen, Umwelt“.
Näheres unter:
https://www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/Karriere/Stel-
lenangebote/

Stärkung der klimafreundlichen  
und nachhaltigen Mobilität Erneute 
Förderung von Lastenrädern, 
Lastenpedelecs und Fahrradanhängern
Der Landkreis Bamberg setzt seit vielen Jahren konsequent 
auf klimaschonende Mobilität – das Fahrrad spielt dabei eine 
zentrale Rolle. Besonders Lastenräder, Lastenpedelecs und 
Fahrradanhänger haben sich längst als echte Alltagshelden 
erwiesen: Sie sind flexibel, praktisch und ersetzen in vielen 
Situationen problemlos andere Verkehrsmittel. Ob der Wochen-
einkauf, der Weg zur Kita, der Transport von Kindern oder klei-
nere Besorgungen – Lastenräder und Kinderanhänger machen 
mobil, unabhängig und sind nachhaltig. Gerade auf kurzen 
Strecken sparen sie Zeit und Geld, reduzieren den Verkehr und 
sorgen ganz nebenbei für mehr Bewegung an der frischen Luft. 
Damit entlasten sie unser Klima und den eigenen Alltag.
Um diese Vorteile weiter zu fördern, hat der Umweltausschuss 
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Im Vorfeld der Aktion „One Billion Rising“ in Bamberg werden 
Übungstermine für den Tanz kostenfrei angeboten:
• 23. Januar 2026, 15:30 Uhr, Mütterzentrum – MGH Kän-

guruh,
Heinrich-Weber-Platz 10, Bamberg

• 26. Januar 2026, 15:30 Uhr, Kufa, Ohmstr. 3, Bamberg
• 6. Februar 2026, 17:00 Uhr, Jugendzentrum BENZE, 

Coburger Str. 45 b, Bamberg
• 7. Februar 2026, 15:30 Uhr, Body & Soul, Kronacher Str. 

61, Bamberg

„One Billion Rising“ Bamberg wird unterstützt von den Gleich-
stellungsstellen der Stadt, des Landkreises und der Uni Bam-
berg, dem Känguruh e. V. und dem Christopher Street Day 
Bamberg e. V.

Gemeinsamer Mittagstisch  
am Donnerstag, 05.02.26 um 12 Uhr  
im Bürgertreff
Wir laden ein zum gemeinsamen Essen und Unterhalten und las-
sen uns gefüllte Hähnchenbrust mit Ofengemüse, Rosmarinkar-
toffeln und gemischtem Salat schmecken. Eigene Getränke dür-
fen gerne mitgebracht werden, Kaffee und Wasser stehen bereit.
Nähere Informationen und An- bzw. Abmeldung bis spätestens 
Montag, 02.02.26 bei Margit Hofmann, Tel. 580 oder Maria 
Starklauf, Tel. 677.

Spielenachmittag ab 14 Uhr im Bürgertreff
Die nächsten Termine:
Dienstag, 03.02.26
Dienstag, 17.02.26
Dienstag, 03.03.26
Eine große Auswahl an Karten-, Brett- und Würfelspielen, fröh-
liche Spielrunden und ein gemütliches Beisammensein mit net-
ten Mitspielern – probieren Sie es unverbindlich aus. Wir heißen 
jeden Neuzugang herzlich willkommen.
Eigene Spiele und Verpflegung können sehr gerne mitgebracht 
werden. Kaffee, Tee und Wasser stehen bereit. Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Informationsveranstaltungen  
zum sicheren Umgang mit Lebensmitteln 
bei Vereinsfesten
Die Lebensmittelüberwachung des Landratsamtes Bamberg 
bietet auch im Frühjahr 2026 wieder kostenfreie Informati-
onsveranstaltungen zum sicheren und verantwortungsvollen 
Umgang mit Lebensmitteln bei Vereinsfesten und vergleichba-
ren Veranstaltungen an.
Die Schulungen richten sich an Vereinsmitglieder, Markt- und 
Festbeschicker, Veranstalter sowie alle Personen, die mit der 
Herstellung, dem Umgang oder der Kennzeichnung von Lebens-
mitteln betraut sind. Ziel ist es, lebensmittelrechtliche Anforde-
rungen praxisnah zu vermitteln und damit einen sicheren Ablauf 
von Vereins- und Festveranstaltungen zu unterstützen.
Termine und Veranstaltungsorte
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:00 Uhr:
24. Februar 2026 – Gemeinschaftshaus Zeckendorf, Talstraße 
22, 96110 Scheßlitz
26. Februar 2026 – Zehntscheune Schlüsselfeld, Marktplatz 5, 
96132 Schlüsselfeld
5. März 2026 – Bauernmuseum Bamberger Land, Hauptstraße 
3 und 5, 96158 Frensdorf
12. März 2026 – Gemeindeturnhalle Breitengüßbach, Brücken-
weg 4, 96149 Breitengüßbach

Die Landkreis Bamberg-App
Parallel dazu geht der Landkreis einen weiteren Schritt in Rich-
tung Digitalisierung. Die neue Landkreis Bamberg-App bietet 
die Möglichkeit, sich über individuell ausgewählte Themen per 
Push-Nachricht informieren zu lassen. Sie funktioniert direkt 
über den Browser und benötigt keine Installation. Die App kann 
unter https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreis-Bamberg-
App/ heruntergeladen werden. Wer möchte, wählt gezielt die 
Themen aus, die für ihn relevant sind und erhält automatisch 
eine Benachrichtigung, sobald es Neues gibt.

Warum zwei Angebote?
Beide Kanäle haben unterschiedliche Stärken: WhatsApp setzt 
auf maximale Einfachheit und Reichweite, die PWA auf individu-
elle Auswahl und größere Tiefe. Während der WhatsApp-Kanal 
schnelle Überblicksinformationen liefert, ermöglicht die App 
eine personalisierte und flexiblere Nutzung. „Wir möchten über 
diese Wege möglichst zuverlässig informieren“, erklärt Landrat 
Johann Kalb. „Gemeinsam sorgen die beiden neuen Angebote 
dafür, dass wichtige Inhalte dort ankommen, wo Bürgerinnen 
und Bürger sie am liebsten abrufen.“

Weitere Informationskanäle des Landkreises
Wer sich darüber hinaus regelmäßig informieren möchte, findet 
auf den etablierten Kanälen des Landkreises ein breites Ange-
bot an Nachrichten, Servicehinweisen und Einblicken aus der 
Region.
Homepage & Newsletter: Die Website bündelt aktuelle Mel-
dungen, Bekanntmachungen und Termine. Mit dem Newsletter 
erhalten Interessierte die wichtigsten Nachrichten bequem per 
E-Mail – übersichtlich und zuverlässig.
Facebook: Hier werden Neuigkeiten, Projekte und Impressio-
nen aus dem Landkreis geteilt. Der Kanal richtet sich an alle, 
die Entwicklungen in der Region gerne mitverfolgen und sich 
über Veranstaltungen, Aktionen oder Hinweise schnell informie-
ren möchten.
Instagram: Der Fokus liegt auf Bildern, kurzen Videos und 
Geschichten aus dem Alltag im Landkreis. Perfekt für alle, die 
gerne visuell unterwegs sind und Einblicke hinter die Kulissen 
der Kreisverwaltung bekommen möchten.

„One Billion Rising“ 2026 in Bamberg
Weltweiter Aktionstag findet am 14. Februar 2026 wieder auf 
dem Maxplatz statt.
„One Billion Rising“ ist ein weltweiter Aktionstag für ein Ende der 
Gewalt an Frauen und Mädchen, für weltweite Solidarität und 
gegen Unterdrückung und Ausbeutung. Am 14. Februar 2026 
um 14:26 Uhr tanzen auch in Bamberg wieder Frauen, Jugend-
liche und solidarische Männer auf dem Maxplatz für ein selbst-
bestimmtes und gewaltfreies Leben von Frauen und Mädchen 
überall auf der Erde. Die Zahlen sind immer wieder aufrüttelnd 
und erschreckend: Jede dritte Frau erfährt im Laufe ihres Lebens 
Gewalt, wird vergewaltigt oder geschlagen, und dies meist in 
ihrem nahen Umfeld, oft in der Partnerschaft oder Familie. Jede 
dritte Frau! Das sind bei einer Weltbevölkerung von derzeit über 
sieben Milliarden Menschen, von der etwa die Hälfte Frauen sind, 
über eine Milliarde Frauen, auf Englisch „one billion“.
Am Valentinstag 2012 wurde die Kampagne „One Billion Rising“ 
von Eve Enssler ins Leben gerufen und am 14. Februar 2013 
fand „One Billion Rising“ zum ersten Mal weltweit statt. In die-
sem Rahmen erheben sich mindestens ebenso viele Frauen, 
Mädchen und auch unterstützende Männer, in vielen Ländern 
der Erde, um ein Zeichen zu setzen gegen diese Gewalt. Ihre 
gemeinsamen Ziele sind:
• ein Bewusstsein zu schaffen für die schmerzvolle Realität 

vieler Frauen und Mädchen
• ein weltweites Netz der Solidarität zu knüpfen
• Veränderungen der jetzigen Zustände zu bewirken

Die Tänzerinnen und Tänzer drücken gleichzeitig ihren Protest aus 
und bringen ihre Kraft, Energie und Lebendigkeit zum Ausdruck. 
Alle Interessierten sind eingeladen, am 14. Februar 2026 um 14:26 
Uhr auf dem Maxplatz für ein selbstbestimmtes und gewaltfreies 
Leben von Frauen und Mädchen weltweit mitzutanzen.
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Ergebnisse hätten einen frischen Anstrich erhalten, was einen kurz-
weiligen Ablauf versprach. Ein besonderes Highlight des Abends 
war der Auftritt der Garde des SVP, die mit einem mitreißenden 
Tanz zu einem Medley bekannter Melodien begeisterte. Lautstar-
ker Applaus des Publikums forderte nicht nur eine Zugabe, son-
dern den neuerlichen Auftritt der Showtanzgarde beim Königsball 
im nächsten Jahr. Für ausgelassene Stimmung sorgte der Allein-
unterhalter Michael Pechmann, der das Publikum gekonnt unter-
hielt. Während der Tanzpausen hielt die Erste Schützenmeisterin 
Kerstin Jacobsen die Spannung hoch, indem sie die Ergebnisse 
des Königsschießens bekannt gab. Neben den Auszeichnungen 
für Glücksschuss, Meisterserie, Ehrenscheibe und Bürgerschießen 
standen dabei vor allem die Pokalwertungen und die Königsdiszip-
linen im Mittelpunkt. In der Mannschaftswertung des Bürgerschie-
ßens belegte die Freiwillige Feuerwehr den ersten Platz vor den 
Teams der Saufmoggl und des Anglervereins Rauhe Ebrach. Die 
Jugendpokale sicherten sich Emily-Sophie Brehm (Luftpistole) 
und Sam Müller (Luftgewehr). Den Luftpistolen-Wanderpokal der 
Damen gewann Sandra Werner, während Friedrich Hülsebusch 
in der Aufgelegtklasse erneut erfolgreich war. Den Reinhold-Wer-
ner-Gedächtnispokal (Luftgewehr Herren) errang wiederum Lars 
Sommer. Über den Kathi-Hohl-Gedächtnispokal freute sich Sandra 
Werner als beste Schützin. Der Georg-Hohl-Gedächtnispokal ging 
an Ralf Wirth, der Nikolaus-Mirschberger-Gedächtnispokal an Ale-
xander Hummel.
Beim Bürgerschießen wurde Matthias Linzer mit einem 424,8 
Teiler zum diesjährigen Bürgerkönig ausgerufen.
Mit der Eröffnung der Schützenbar stand den Gästen eine große 
Auswahl an Drinks und Cocktails zur Verfügung, die zur ausge-
lassenen Stimmung beitrugen. Den Höhepunkt des Abends bil-
dete schließlich die feierliche Proklamation des neuen Königs-
hauses, vorgenommen von Kerstin Jacobsen und Mario Werner 
vom Schützenmeisteramt.

„Alle Gewinner des Abends“  Hintere Reihe v. l. Pokalgewin-
nerin Sandra Werner, Pistolenkönig Alexander Hummel, Vize-
Königin Daniela Kubec, Pokalgewinner Ralf Wirth, Vize-König 
Rainer Mild;  Vordere Reihe v. l. Schützenkönig Cornelius Roth, 
Schützenkönigin Kerstin Jacobsen, Pokalgewinner Sam Mül-
ler und Emily-Sophie Brehm, Jugendkönigin Lena Panzer, es 
fehlen Aufgelegtkönig Gerhard Heberlein und Bogenkönigin 
Angelique Wirth
In der Jugendklasse wurde Lena Panzer mit einem 239,7 Teiler 
zur Jugendkönigin gekrönt. Die Bogenkönigswürde sicherte sich 
Angelique Wirth, deren Pfeil nur 3,0 Zentimeter vom Zentrum 
entfernt im Gold landete. Zum sechsten Mal errang Alexander 
Hummel mit einem 636,5 Teiler die Würde des Luftpistolenkö-
nigs. Auflagekönig des Jahres 2026 wurde Gerhard Heberlein 
mit einem herausragenden 19,1 Teiler. Zum Königspaar 2026 
wurden Kerstin Jacobsen (124,9 Teiler) und Cornelius Roth 
(107,4 Teiler) gekrönt. Die Kultur des spartenübergreifenden 
Sports im Verein zeigte sich hier deutlich, denn beide Titelträger 
sind üblicherweise nicht als Gewehrschützen, sondern mit der 
Sportpistole und dem Bogen aktiv.
Nach der feierlichen Verkündung wurden die neuen Majestäten 
herzlich beglückwünscht. Der traditionelle Königstanz eröffnete 
anschließend die Tanzfläche, auf der Verein und Gäste in aus-
gelassener Stimmung bis in die frühen Morgenstunden feierten.

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige Online-Anmeldung 
ist erforderlich.
Die Anmeldung sind unter folgendem Link verfügbar:
https://formulare.lra-ba.bayern.de/frontend-server/form/pro-
vide/754

Fish to Go am Karfreitag!
Der Anglerverein bietet wieder allen Bürgern frisch geräucher-
ten und gegrillten Fisch zum Bestellen für Karfreitag, 3. 
April an!
Zur Auswahl stehen:
•	 Geräucherte Forelle (8-10 €, je nach Größe)
•	 Gegrillte Makrele mit Kräuterpesto (11-13 €, je nach Größe)
•	 Gegrillter Hering (8-10 €, je nach Größe)
zu jedem Fisch wird ein Brötchen gepackt.
Bestellungen werden ab sofort und bis zum 20. März unter fol-
genden Telefonnummern entgegengenommen, gerne auch als 
Whats-App-Nachricht:
Andy Linz (0175 5791325)
Alex Ehler (0151 56066835)
Bitte bei jeder Bestellung die Art, Anzahl und gewünschte Lie-
ferzeit der Fische mitteilen (zwischen 15 und 18 Uhr). Wir bitten 
um Verständnis, dass nicht alle Auslieferungen minutengenau 
erfolgen können. Genauere Informationen erhalten Sie bei der 
Bestellung.
Die Vorstandschaft

Königsball der Freihand-Schützen 
Pettstadt begeistert mit neuem Konzept
Showtanzgarde des Sportvereins läutet 
Königsproklamation ein
Traditionsgemäß am Samstag nach Dreikönig folgten zahlreiche 
Ehrengäste sowie Abordnungen befreundeter und Patenvereine 
der Einladung der Freihand-Schützen Pettstadt zum Königsball 
ins Schützenhaus.
Neben Ehrenmitglied Reinhold Hohl und Ehrenschützenmeister 
Otto Schlicht begrüßte der Erste Vorsitzende Alexander Hum-
mel auch den Ehrenvorsitzenden Friedrich Hülsebusch sehr 
herzlich. Besonders freuten sich die Freihand-Schützen über 
das Kommen der Schützenschwestern und Schützenbrüder 
der Patenvereine 1899 Gaustadt sowie Andreas Hofer Sassan-
fahrt. Mit der Landes-Damenleiterin Simone Hackenschmidt und 
dem stellvertretenden Bezirksschützenmeister Werner Hacken-
schmidt konnten zudem zwei hochrangige Vertreter des Bayeri-
schen Sportschützenbundes willkommen geheißen werden, die 
dem Königsball erneut beiwohnten.
Ebenfalls zur mittlerweile festen Tradition gehört die Teilnahme 
des Stammtischs Saufmoggl, der Freiwilligen Feuerwehr sowie 
der BNL. Stellvertretend für den Gemeinderat konnte der Zweite 
Bürgermeister Michael Reichert begrüßt werden.
Zum mittlerweile 20. Mal hieß der Erste Vorsitzende die Gäste 
zum gesellschaftlichen Höhepunkt im Vereinsleben willkom-
men – dem Königsball mit Proklamation der neuen Majestä-
ten. „Traditionen bewahren und gleichzeitig weiterentwickeln“ 
sei eine der Leitlinien des Vereins, betonte Alexander Hum-
mel. Umso mehr freue es ihn, dass der Abend in diesem Jahr 
organisatorisch wieder vollständig in Vereinsregie lag und einige 
Neuerungen erfahren habe. Sowohl die Kulinarik als auch die 
musikalische Umrahmung und insbesondere die Verkündung der 
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Die beiden Künstler verbindet 
seit vielen Jahren die Leiden-
schaft zur Musik und mittler-
weile gehen sie diesen Weg 
auch gemeinsam.
Im Mittelpunkt von HÖRENS-
WERT steht nicht nur die 
Musik, sondern auch die Song-
texte: Was sagen sie wirklich 
aus? Welche Botschaften, 
Geschichte oder Gefühle ste-
cken zwischen den Zeilen?
Entstanden ist ein Zuhörkon-
zert aus bekannten Klassikern 

und Songs zum Neuentdecken, emotional und klangvoll inter-
pretiert mit einer Stimme, die unter die Haut geht.
Das alles verspricht einen Abend zum Entspannen, zum Inspi-
rieren, zum Nachdenken und Entdecken, zum Mitwippen, zum 
Lauschen und Genießen.

Sie haben sich für das neue Jahr vorgenommen, ein neues 
Hobby zu beginnen, ein altes Hobby wieder aufzunehmen oder 
sich mehr Zeit für sich zu nehmen?
Ihr Kind singt und musiziert gern und sie suchen nach einer 
wohnortnahen Möglichkeit, es musisch zu fördern?
Dann schauen Sie doch mal bei uns vorbei
Kinderchöre:
Die verrückten Chor - Küken (ab 4 Jahre): donnerstags, 15:00 
– 15:40 Uhr
Die verrückten Chor – Hühner (ab 2. Klasse): donnerstags, 
16:00 – 16:40 Uhr
Chorleitung: Carina Heinzel
Kontakt: 01520 1065920 oder 
 jugendbeauftragte@mgv-pettstadt.de
In den Räumen der Schulkindbetreuung der Schule Pettstadt.
Männerchor
Die Männer des Männerchores freuen sich über Zuwachs in 
allen Stimmen und jeden Alters.
Probe: Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr
Im Probenraum/Schulkindbetreuung der Schule Pettstadt.
Chorleitung: Carina Heinzel
Kontakt: 01520 1065920 oder info@mgv-pettstadt.de
Jugendblasorchester:
Für Kinder, Jugendliche und junggebliebene Erwachsene ab der 
5. Klasse oder nach 2 Jahren Grundausbildung z.B. in unserer 
Bläserklasse.
Die Probe findet freitags von 17 bis 18.30 Uhr im Probenraum/ 
Schulkindbetreuung statt
Dirigentin: Karin Wagner
Kontakt: Heike Schuhmann: 
jugendbeauftragte@mgv-pettstadt.de
Symphonische Blasorchester:
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab dem Leistungsab-
zeichen „D2 – Silber“.
Die Proben finden in der Regel donnerstags von 18:45 – 21:15 
im Probenraum/Schulkindbetreuung statt.
Dirigent: Michael Saffer
Kontakt: Daniela Kroack info@mgv-pettstadt.de
Vorankündigung Konzerte des MGV 2026
Frühjahrskonzerte: 07. und 08.03.2026
Chorkonzert zum 100jährigen Jubiläum des Männerchores: 
26.09.2026
Herbstkonzert: 24.10.2026
Adventskonzert: 13.12.2026

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt

Termine Feuerwehr
Kinderfeuerwehr
ab 6 Jahren:
07.02.2026 15:00 - 16:30 Übung für die Kinderflamme
14.02.2026 15:00 - 16:30 Übung für die Kinderflamme
ab 9 Jahren:
07.02.2026 16:00 - 17:00 Übung für die Kinderflamme
14.02.2026 16:00 - 17:00 Übung für die Kinderflamme

Jugendfeuerwehr:
ab 12 Jahren:
12.02.2026 18:00 -20:00
26.02.2026 18:00 -20:00

Einsatzabteilung:
Monatliche Ausbildung
02.02.2026 19:00 – 21:30

Sonstiges:
ab 19.02.2026 Beginn der Theatersaison/ Theaterwache
Wer Interesse am Ehrenamt hat, ist jederzeit willkommen!
Helfen in Not, ist unser Gebot!
Jörg Falke
Kommandant
Feuerwehr@Pettstadt.de
0171/ 7135 045

Spendenaktion
Liebe Mitglieder der KAB,
liebe Frauen und Männer,
bei der Sternstundengala des Bayrischen Rundfunks, haben wir 
bei der Spendenaktion für Kinder 500,00 Euro überwiesen.
Wir freuen uns, dass wir diese Spende in Euren Sinn ermögli-
chen konnten.
Rainer, Hedda und Friedegunde

Die PETTSTADTer  
KULT.schmiede

Stefanie Schubert & Stefan Krug 
Candlelight Konzert mit Hörenswert
14. März 2026, 19.30 Uhr
Bürgersaal Pettstadt, Einlass: 19:00 Uhr, freie Platzwahl
Karten ab 21. Februar 2026 bei Gärtnerei Reichert bzw. unter 
www. diepettstadterkultschmiede.de
Achtundachtzig Tasten. Eine Stimme.
Ein Konzert zum Lauschen & Genießen
Wenn die Bamberger Sängerin und Coachin Stefanie Schubert 
auf den Musikproduzenten und Musiker Stefan Krug trifft, ent-
steht ein Konzert, das weit über den reinen Musikgenuss hin-
ausgeht.



Pettstadt	 - 11 -	 Nr. 2/26

Stammtisch Schrauderos e. V. 
       
 
Veranstaltungen 
 
Unser monatlicher Stammtischtag entfällt im Februar. 
 
Samstag, 7. Februar 2026: Jahreshauptversammlung  
 
Der Stammtisch Schrauderos e. V. lädt hiermit alle Vereinsmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 7. Februar 2026 um 19:00 Uhr 
ins Sportlerheim ein. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
4. Bericht der Vorstandschaft  

-> Bericht des Vorstandes 
-> Bericht des Schriftführers 
-> Bericht des Kassiers 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Ehrungen 
7. Neuwahlen 
8. Jahresprogramm 2026 
9. Behandlung der eingegangenen Wünsche und Anträge 

 
Anträge müssen zehn Tage vor der Jahreshauptversammlung schriftlich 
beim 1. Vorstand eingereicht werden. 
 
Voranzeige: 
 

Freitag, 6. März 2026: Stammtischtag 
 
Werner Schrauder, Vorstand 

Bald geht die Party los: Pettstadt Helau!
Wir freuen uns alle Faschingsbegeisterten am Freitag, 
13.02.2026 zum diesjährigen SVP-Fasching im Sportheim ab 
19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) begrüßen zu dürfen.
Die Eintrittskarten können NUR an der Abendkasse für 6€ 
erworben werden.
Freuen Sie sich auf folgende Highlights:
• beste Stimmung und Unterhaltung mit DJ Christian
• ca. 19:30 Uhr Auftritt der Spirit Dancer des SV Pettstadt
• ca. 20:45 Uhr Auftritt der Jugendtanzgarde des SV Pett-

stadt
• ca. 21:30 Uhr Auftritt der Wunderburger Hupfdohlen
• Maskenprämierung
• unser Bar-Team mit DJ Kaufi

Während der Veranstaltung ist für das leibliche Wohl gesorgt!
Auf ihren Besuch freut sich das Orga-Team des SV Pettstadt

SV Pettstadt Theater – „Lediglich Ledig
Schwank in 3 Akten von Ute Tretter-Schlicker, 
erschienen im Theaterverlag Rieder
Konrad ist ein selbstbewusster Mann, der mit Erfolg Bücher 
über seine glückliche Ehe schreibt. Außer seinem Freund Oskar 
weiß aber niemand, dass er gar nicht verheiratet ist. Für Kon-
rad bricht eine Welt zusammen, als eine Nachricht kommt, 

„Frühschichten“ in der Fastenzeit
Für Frühaufsteher und Neugierige egal welchen Alters bieten 
wir in der Fastenzeit wieder an den 6 Samstagen jeweils um 
7.00 Uhr eine sogenannte „Frühschicht“ als positiven Start in 
den Tag an. Wer gerne den Tag mal mit ein paar rhythmischen 
Liedern, Impulstexten, Geschichten und meditativen Elementen 
starten möchte, ist an folgenden Tagen ins Pfarrheim eingela-
den:
21.02., 28.02., 07.03., 14.03., 21.03. und 28.03.
Und damit nicht nur die Seele gestärkt wird, gibt´s wie immer 
anschließend ein gemeinsames Frühstück.
Lust bekommen? Dann vormerken und Wecker stellen! Wir war-
ten auf Sie / Euch.
Ihr Pfarrgemeinderat

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Frauen und Männer
Zum Seniorennachmittag möchten wir wieder alle recht herzlich 
einladen.
Am Montag 2. Februar 2026 treffen wir uns wie gewohnt um 
14.30h im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf Euer kommen.
Eure Friedegunde Fortsetzung siehe Seite 14
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Am 6. Januar sind wieder viele Kinder und Jugendliche von 
Haus zu Haus gezogen und haben in Lied- und Versform Spen-
den für Not leidende Kinder auf der ganzen Welt gesammelt. 
Mit exakt 6.000 € (und damit fast 800 € mehr im Vergleich 
zum Vorjahr) haben die Sternsinger heuer erneut einen 
neuen Rekord aufgestellt.
Nochmals vielen Dank an die 50 engagierten Sternsinger, 
die als Kaspar, Melchior, Balthasar und Sternträger verkleidet 
oder als erwachsene Begleiter in elf Gruppen für diese weltweit 
größte Benefizaktion von Kindern für Kinder unterwegs waren!

Danke auch Ihnen, liebe Pettstadter, dass Sie den Kindern 
und Jugendlichen Ihre Tür, Ihr Herz und auch Ihren Geldbeutel 
geöffnet haben!
Falls Sie nicht zu Hause waren, können Sie auch im Nachhin-
ein noch spenden, am besten einfach online über https://www.
sternsinger.de/spenden/spendenformular/
Und last but not least auch ein herzliches „Vergelt´s Gott” an 
die Erwachsenen, die die Sternsinger mittags lecker bekocht 
haben!
Ihr Pfarrgemeinderat

Vielen Dank an die Pettstadter Sternsinger!Vielen Dank an die Pettstadter Sternsinger!
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Die KITA ST. Anna Pettstadt spendet  
1450 Euro an das Bamberger Frauenhaus
In der Adventszeit 2025 gab es bei uns in der Kita St. Anna Pettstadt einen Weih-
nachtswichtelstand, für den unsere Kinder, Erzieher und Erzieherinnen, Eltern und 
Verwandte fleißig selbstgebastelte WeihnachtsKunstwerke und selbstgebackene 
WeihnachtsKöstlichkeiten hergestellt haben.
All die weihnachtlichen Kleinigkeiten wurden von den Besuchern der Weihnachts-
wichtelwerkstatt gegen eine Spende mitgenommen.
Durch die hohe Spendenbereitschaft unserer Weihnachtsaktion kam die überwälti-
gende Summe von 1450 € zusammen.
Die Spende wurde von Frau Volk, Leitung der Kita St. Anna, an Frau Hainke vom 
Frauenhaus überreicht.

Der Pettstadter Handarbeitstreff unter Leitung  
von Martina Sapper beteiligte sich an der erfolgreichen 

Weihnachtsaktion für Seníoren des Landkreises Bamberg!
Auch dieses Jahr rief der Landkreis Bamberg wieder alle Bür-
gerinnen und Bürger zu einer Mitmachaktion in der Vorweih-
nachtszeit auf. Unter dem Motto „Weihnachts-Engerla für 
dich“ sollte die Mitmachaktion dazu beitragen, Seniorin-
nen und Senioren in der Nachbarschaft, in Pflegeeinrich-
tungen oder im Krankenhaus liebevolle Weihnachtsgrüße 
zu überbringen.
Dank über 40 engagierten Ehrenamtlichen war die Aktion 
auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Rund 2.000 „Weih-
nachts-Engerla“ wurden gehäkelt und gebastelt. Doch auch 
mit anderen Basteleien, Briefen, Vorlesenachmittagen und 
weiteren Aktionen wurde Seniorinnen und Senioren im gan-
zen Landkreis Freude bereitet.
In Pettstadt erhielten die Senioren während der Weih-
nachtsfeier des Pfarrgemeinderates gehäkelte „Engerla“ 
als kleine Freude. Martina Sapper überreichte sie an alle 
Seniorinnen und Senioren im gut gefüllten Bürgertreff. 
Eine gelungene Aktion des neuen Handarbeitstreffs.
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Schnupper-Unterricht
Finde die Ausbildung, die zu Dir passt.

05. FEB ‚26 von 13:30 bis 15 Uhr
Besuche eine Unterrichtsstunde im Ausbildungsberuf dei-
ner Wahl:
•	 Ergotherapeut (m/w/d)
•	 Pharmazeutisch-technischer Assistent (m/w/d)
•	 Physiotherapeut (m/w/d)
Programm
Unser Schnupperunterricht ist die optimale Gelegenheit für 
Schüler:innen, eine Unterrichtsstunde in unseren Sozial- und 
Gesundheitsberufen hautnah mitzuerleben.
Dich Erwarten:
•	 Einblicke in die Ausbildungsberufe Ergotherapeut (m/w/d), 

Pharmazeutischtechnischer Assistent (m/w/d) und Physio-
therapeut (m/w/d)

•	 Führung durch das Schulgebäude
•	 14:15 – 15:00 Uhr: Live-Unterricht mit Theorie- und Praxis-

anteilen
•	 Gespräche mit Auszubildenden und Lehrkräften
Sei schnell & sichere dir deinen Platz bis 02.02. mit einer kurzen 
E-Mail an:
bfs-bamberg@deb-gruppe.org

Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien 
Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, 
Reundorf, Sambach, Schlüsselau und 
die Kuratie Vorra vom 01.02.2026 bis 
08.03.2026
Seelsorger / Seelsorgen:
Leitender Pfarrer Bernhard Friedmann
09546 / 201 (Pfarrbüro Burgebrach)
Pfarrvikar Dominik Stehl, Handy: 0160 / 938 255 94
eMail: dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de
Sabine Kotzer, Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer, Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab, 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)
Pfarrbüro Frensdorf:
Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
eMail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.seelsorgebereich-steigerwald.de
Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf
Öffnungszeiten:
Di. und Do.: 08.00 bis 11.00 Uhr

Pfarrbüro Verwaltungssitz Burgenbach:
Tel: 09546 / 201
Öffnungszeiten:
Mo. und D.i: 08.00 bis 11.00 Uhr
Do. und Fr.: 08.00 bis 11.00 Uhr
Do.: 13.00 bis 17.00 Uhr

Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert, Tel: 09502 / 8351 oder
Handy 0152 / 342 762 08
Pettstadter Mesnerin:
Ilona Schmitt, Tel: 0155 / 637 340 20
PGR-Wahl am Sonntag 01.03.2026
Die Öffnungszeiten der Wahlbüros entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in der Kirche.
Ab 22.02.2026 ist es möglich Briefwahl zu beantragen. Bitte 

dass sein Verleger ihn und seine Ehefrau besuchen möchte. 
Wo in aller Schnelle soll man eine Frau finden, die genau so 
perfekt ist, wie in seinen Büchern? Die Ereignisse überschla-
gen sich und führen zu den tollsten Verwicklungen. Klara, die 
alles andere als gut anzusehende Hauswirtschafterin wittert 
ihre Chance und sieht sich schon als Aushilfsehefrau, um Peter, 
ihre große Liebe, zur Eifersucht zu treiben. Die Idee von Konrad 
eine Schauspielerin zu verpflichten, sorgt für weiteres Chaos. 
Bleiben Sie gespannt, ob Konrad die Situation meistern wird.
Wir spielen für Sie am 21., 22.02. sowie den 06, 07., 20., 21. 
und 29.03.2026. Beginn jeweils 19:00 Uhr.
Öffentlicher Vorverkauf
•	 am Freitag, 06.02.2026 um 17:00 im Sportlerheim des SV 

Pettstadt.
•	 am Montag, 09.02.2026 von 09:00 – 12:00 Uhr im Bürger-

treff (frühere REWE-Reinwald).
•	 ab Mittwoch, 11.02.2026 täglicher Vorverkauf der Theater-

karten im Sportlerheim während der Öffnungszeiten.
Bitte beachten: Montag und Dienstag ist Ruhetag.
Ihre Theatergruppe des SV Pettstadt

„Wie sieht Deine berufliche Zukunft aus – 
hast Du schon Pläne?“
13. Studienmesse: BA am 28. Februar in der 
Konzerthalle
Die Studienmesse: BA öffnet am Samstag, 28. Februar, zum 13. 
Mal ihre Türen und lädt Schülerinnen und Schüler weiterführen-
der Schulen sowie deren Eltern in die Konzert- und Kongresshalle 
Bamberg zu einem abwechslungsreichen Messeprogramm ein.
Mit einem vielfältigen Informations- und Beratungsangebot prä-
sentieren sich rund 90 Ausstellende aus den Bereichen Hoch-
schule, Unternehmen und Institutionen auf der Messe und 
beraten in persönlichen Gesprächen über (duale) Studien-, Aus-
bildungs- und Praktikumsmöglichkeiten. Die Studienmesse:BA 
bietet Orientierung und Inspiration für die persönliche Bildungs- 
und Karriereplanung und richtet sich sowohl an Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger als auch an junge Menschen, die 
ein Praktikum im Rahmen der schulischen Berufsorientierung 
absolvieren möchten. Parallel zur Messe werden in der Mahler-
Lounge verschiedene Fachvorträge rund um die Themen Stu-
dium und Ausbildung von der IHK für Oberfranken Bayreuth, der 
Handwerkskammer für Oberfranken sowie der Agentur für Arbeit 
angeboten. Die Messe ist von 10 bis 14 Uhr geöffnet und der 
Eintritt für Besucherinnen und Besucher ist kostenfrei. Für die 
beiden Schirmherren, Oberbürgermeister Andreas Starke und 
Landrat Johann Kalb, bleibt die Studienmesse:BA eine bedeu-
tende Plattform für die berufliche Zukunft junger Menschen und 
den Wirtschaftsstandort Bamberg: „Die Studienmesse:BA bringt 
Schülerinnen und Schüler, Bildungseinrichtungen und Unter-
nehmen zusammen und schafft Raum für direkten Austausch. 
Ein Besuch der Messe eröffnet neue Perspektiven, ermöglicht 
wertvolle Begegnungen und unterstützt dabei, den eigenen 
Weg in Studium oder Ausbildung zu finden.“ Weitere Informa-
tionen zu den Ausstellenden, eine Übersicht über das Studien-, 
Ausbildungs-, Praktikumsangebot, den Vorträgen sowie den 
Hallenplan finden Sie unter www.studienmesse-bamberg.de.
Die Studienmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeitskreises 
Schulewirtschaft Bamberg unter der Schirmherrschaft von Ober-
bürgermeister Andreas Starke und Landrat Johann Kalb. Die 
Organisation liegt in den Händen der Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Landkreis Bamberg sowie der Bamberg Congress + 
Event GmbH. Partner ist die Agentur für Arbeit Bamberg.
Kurzinformationen zur Studienmesse: BA:
Wann? Samstag, 28. Februar 2026, 10 bis 14 Uhr
Wo? Konzert- und Kongresshalle, Mußstraße 1, 96047 Bamberg
Kosten? freier Eintritt
Weitere Infos unter www.studienmesse-bamberg.de
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Mi. 11.02. Gedenktag Unserer Lieben 
Frau in Lourdes (Welttag 
der Kranken)

Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Georg u. Maria Dorn, Sam-
bach

Do. 12.02.
P 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Anna Schlicht mit Familie

P 10:00 Bestunde
OG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Eltern Behr u. Ang., Eltern 
Giehl, Bruder Andi u. Ang.
Eltern Beck u. Söldner u. 
Schwager Rainer
Feulner u. Eltern Lunz
Leo Schmittschmitt, Eltern 
Beck u. Ang.

Fr. 13.02.
R 10:00 Ewige Anbetung, Einset-

zung, Betstunde
R 11:00 Stille Betstunde
R 12:00 Stille Betstunde
R 13:00 Betstunde
R 14:00 Betstunde
R 15:00 Stille Betstunde
R 16:00 Betstunde
R 17:00 Stille Betstunde
R 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Anna Zellmann u. Ehemann 
Bernhard, Heinrich Zellmann
Fritz Senger
Ernst Metzner
Siegmund Schwarzmann
Otto Neundorfer
Werner Dirauf u. Eltern
Gertrud u. Fritz Loskarn
Karin Schiller u. Großeltern
Gertraud u. Andreas Hirsch

Sa. 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) 
Mönch u. hl. Methodius, 
Bischof, Schutzpatrone 
Europas

P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - 
Bibelkreis mit anschl. Früh-
stück im Pfarrheim

P 14:00 (A. Beyer) Taufe von Frieda Reh
F 15:00 (F. Böttcher) Ewige Anbetung, Einset-

zung - Betstunde für die 
Pfarrei Frensdorf

F 16:00 (E. Behr) Betstunde für Ober- u. 
Untergreuth

F 17:00 (K. Oeder) Betstunde für KAB
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Johannes zum 2. Jahrtag 
u. Alois Messingschlager u. 
Ang.
Marianne und Monika Hartig
Eltern Josef u. Elsa Wrobel
Gunda u. Alex Neundörfer, 
Rita u. Betti Neundorfer u. 
Ang.
Eltern Neundorfer u. Batz

So. 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

Sir 15, 15-20 (16-21); 1Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37 (KF: 5, 20-22a. 
27-28. 33-34a.
V 09:00 (B. Friedmann) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Familie Müller, Keiling, Bittel, 
Erhardt

melden Sie sich hierzu im Pfarrbüro Frensdorf. Vielen Dank.
Pfarrfahrt Indien - Dubai 2027
Vom 21.01.2027 - 03.02.2027 findet die 14-tägige Indien-
Dubai-Rundreise mit Pfarrvikar Sam Thomas statt. Die Infor-
mationsveranstaltung findet am 14. März 2026 um 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Ägidius in Kirchaich statt. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an das Büro in Priesen-
dorf Tel.-Nr. 09549 - 981155.

So. 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

Zef 2, 3; 3, 12-13; 1Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Blasiusse-

gen und Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
Reundorf

V 09:00 (M. Fischer) Wortgottesfeier mit Blasi-
ussegen

F 10:30 (R. Olbrich) Wortgottesfeier mit Blasi-
ussegen

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Blasiussegen 
und Vorstellung der Erst-
kommunionkinder Herrns-
dorf
Baumgärtner, Bayer, Schmitt, 
Metzner
Elke u. Rainer Saulich
Johann u. Hedwig Götzel

Di. 03.02. Hl. Ansgar, Bischof, Glau-
bensbote, hl. Blasius, 
Bischof, Märtyrer

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.02. Hl. Rabanus Maurus, 

Bischof von Mainz
F 15:15 (D. Stehl) Hl. Messe im Seniorenzent-

rum Frensdorf
P 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Blasiussegen

Fritz Lorenz u. Eltern Leis-
gang

Do. 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Mär-
tyrin in Catania

Schl 17:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Blasiussegen
Sa. 07.02.
V 10:30 (A. Beyer) Taufe von Frischmann 

Jonas
F 14:00 (A. Beyer) Taufe von Rosa Fuchs
F 18:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst mit Vor-

stellung der Erstkommuni-
onkinder Frensdorf

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder 
Pettstadt
Mitglieder der Bürgernahen 
Liste Pettstadt e. V.

So. 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

Jes 58, 7-10; 1Kor 2, 1-9; Mt 5, 13-16
V 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder 
Vorra
Röckelein Georg

Sam 09:00 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier

F 10:30 (Ute u. Team) Kinder-Kirche
Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder 
Schlüsselau
leb. u. der Familien Dach-
wald, Burkard u. Roppelt
Stefan, Eltern Willert u. Hof-
mann u. Zita Walz

Di. 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau, 
Schwester des hl. Benedikt

F 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
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Di. 24.02. Hl. Matthias, Apostel
H 17:00 Betstunde
H 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Mi. 25.02. Hl. Walburga, Äbtissin von 

Heidenheim in Franken
Sam 17:00 Betstunde
Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
Kunigunda Paulus u. Eltern 
Hennemann u. Zeiler, Sam-
bach

Do. 26.02.
B 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Alois Denzler u. Ang.
Familien Werner sowie Hans 
Werner

Fr. 27.02.
F 18:00 (W. Lechner) Kreuzwegandacht
Sa. 28.02. Pfarrgemeinderatswahlen 

- Zählung der Gottesdienst-
besucher

P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

F 10:00 Evang. Taufe
Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern
Rosamunde Bieberstein, 
Sambach
leb. u. Fam. Seitz, Weiher
Erika Dresel, Wind

So. 01.03. 2. Fastensonntag - Pfarr-
gemeinderatswahlen - Zäh-
lung der Gottesdienstbesu-
cher -Pfarrkollekte

Gen 12, 1-4a; 2Tim 1, 8b-10; Mt 17, 1-9
P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern
Pfarrgottesdienst
zum dankbaren Gedenken 
an Pfr. Hermann Komnick
Pater Wolfram Schüßler zum 
dankbaren Gedenken
Familien Thomann u. Tröster
Josef Bayer u. Ang.
Gerda u. Silvia Nein

V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
Schl 09:00 (E. Schillab) Wortgottesfeier
F 10:30 (A. Beyer) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern aus Herrns-
dorf u. Schlüsselau
Edeltraud Kabisch

Di. 03.03. Hl. Kunigunde, Gemahlin 
Kaiser Heinrichs II., Bis-
tumspatronin Pfarrkollekte

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Familie Karl
Pfr. Hermann Komnick
Philipp Bayer

F 15:15 (S. Kotzer) Wortgottesfeier im Senio-
renzentrum Frensdorf

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 05.03.
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen, 

Mönch, Glaubensbote
Schl 17:30 (E. Schillab) Weltgebetstag der Frauen 

im Pfarrzentrum
P 18:00 (U. Bauer) Weltgebetstag der Frauen

der Seniorengemeinschaft 
Vorra
Amalie Dotterweich, Barbara 
Meister, leb. u. Dotterweich, 
Bickel, Meister

V 10:00 Betstunde
V 11:00 Betstunde
Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Albin Zeiler, Sambach
Alfred Lauerhaas, Wingers-
dorf
Richard Seitz, Sambach

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Zum Sterbetag Sohn Stefan 
u. Vater Franz Murk
Stefanie u. Karl Kötzner

Schl 10:30 (E. Schillab) Wortgottesfeier
Mo. 16.02.
Sam 14:00 Seniorenfasching im Pfarr-

saal
Mi. 18.02. Aschermittwoch Pfarrkol-

lekte
Joel 2, 12-18; 2Kor 5, 20 - 6,; Mt 6, 1-6. 16-18
R 10:00 (S. Kotzer) Aschenkreuzfeier Kinder-

garten St. Otto
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe für den Ebrach-

grund mit Aschenkreuz
Do. 19.02.
UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Aschenkreuz

Fam. Schmauß, Fischer u. 
Vogel

Sa. 21.02. Hl. Petrus Damiani, 
Bischof, Kirchenlehrer

P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

F 14:00 (D. Stehl) Taufe von Schad Johanna
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern; anschl. Jah-
reshauptversammlung der 
FFW Frensdorf mit Neu-
wahlen
Feuerwehr Frensdorf, Ober- 
u. Untergreuth

So. 22.02. 1. Fastensonntag Pfarrkol-
lekte

Gen 2, 7-9; 3, 1-7; Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19); Mt 4, 1-11
Schl 09:00 (J. Gadek) Hl. Messe

Anna z. Jtg., Johann u. Willi 
Deinlein u. leb. u. Ang.
Eltern Anna u. Hans Dach-
wald, Katharina u. Lorenz 
Dorsch u. Ang.
Anna u. Georg Dürrbeck u. 
Großeltern Braun

P 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-
nionkindern
Paul u. Maria Klytta, Thomas 
Dauer, Maria u. Konrad Tra-
ger u. Konrad u. Alfred Martin
Werner Dirauf u. Eltern, 
Simon Kraus u. Eltern
Barbara Geus
Walburga Linz, Hildegard 
Thain u. Edmund Linz, Vier-
telshof 4

V 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Erstkommu-
nionkindern
Katharina Lechner, Johann 
Lechner

Mo. 23.02. Hl. Polykarp, Bischof von 
Smyrna, Märtyrer

Schl 17:00 Betstunde
Schl 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zur Ewigen 

Anbetung
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Für eine individuelle Beratung können Sie einen Termin beim 
Beratungslehrer über das Sekretariat der Schule vereinbaren.
Aufnahmevoraussetzung für die Fachoberschule und die 
Berufsoberschule ist u. a. das Vorliegen eines mittleren Schul-
abschlusses. Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine abge-
schlossene Berufsausbildung notwendig.
Als spezielle Förderangebote gibt es eine Vorklasse in Vollzeit 
und einen virtuellen Vorkurs.
Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Telefonisch erreichen Sie unser Sekretariat unter Tel. 
0951/9126-0.
Bamberg, im Januar 2026
Die Schulleitung

Schuleinschreibung an der Grundschule 
Frensdorf-Pettstadt
Die Schuleinschreibung, der Verwaltungsakt für die Eltern 
und Erziehungsberechtigten der Kinder, die im Zeitraum vom 
01.07.2019 bis 30.09.2020 geboren sind und noch nicht die 
Schule besuchen, findet in diesem Jahr statt:
am Dienstag, 10. März 2026
ab 11.30 Uhr
im Schulhaus Frensdorf
Da wir in diesem Jahr wieder sehr viele Kinder in der Schulein-
schreibung haben, verteilen wir die Kinder auf unterschiedliche 
Termine. Die Eltern und Erziehungsberechtigten kommen alle 
am 10. März 2026 zur Einschreibung.
Wie gestaltet sich die Schuleinschreibung?
Kindergärten Frensdorf, Pettstadt und Reundorf:
1. Termin:
Die Vorschulkinder dieser Kindergärten werden in kleinen 
Gruppen an einem „Unterrichtsspiel“ in den Schulhäusern in 
Frensdorf und Pettstadt teilnehmen. Die Termine werden von 
der Schulleitung vergeben und über die Kindergärten geregelt 
und Ihnen mitgeteilt.
An diesen Terminen müssen Sie als Erziehungsberechtigte 
nicht anwesend sein.
2. Termin:
Die Eltern und Erziehungsberechtigten dieser Kinder werden 
Ende Januar/Anfang Februar über die Kindergärten oder per 
Post zur Einschreibung am 10. März 2026 informiert. Sie erfah-
ren in diesem Brief wann und wo Sie eingeteilt sind.
Kindergärten Röbersdorf, Herrnsdorf und alle anderen Kin-
der:
Eltern von Kindern, die nicht fußläufig zum Screening kommen 
können oder deren Kinder an „ihrem“ Termin verhindert sind, 
werden am 10. März 2026 gescreent. Die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten erledigen in dieser Zeit die Einschreibefor-
malitäten. Sie werden über die Kindergärten oder per Post zu 
Zeit und Ort der Einschreibung am 10. März 2026 informiert. 
Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Kind mit.
Wer wird eingeschult?
• Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 

des laufenden Jahres das 6. Lebensjahr vollenden.
• Für Kinder, die zwischen dem 1. Juli und dem 30. Septem-

ber sechs Jahre alt werden, wurde ein Einschulungskorri-
dor eingeführt.

• Die Kinder durchlaufen ebenso wie alle anderen Kinder 
das Anmelde- und Einschulungsverfahren.

• Die Schule berät auf der Grundlage der gewonnenen 
Ergebnisse die Erziehungsberechtigten und spricht eine 
Empfehlung aus.

• Die Erziehungsberechtigten entscheiden dann, nach Bera-
tung durch die Schulleitung, ob ihr Kind bereits zum 
kommenden Schuljahr oder erst zum Schuljahr eingeschult 
wird.

Sam 18:00 (Dittebrand-
Schmitt)

Weltgebetstag der Frauen

F 18:30 (M. Heintz-
Seeberger)

Weltgebetstag der Frauen 
im Pfarrheim Frensdorf

Sa. 07.03. Hl. Perpetua und hl. Feli-
zitas, Märtyrinnen in Kar-
thago

P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

F 14:00 (D. Stehl) Taufe von Betz Mara
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern
Dank u. Bitte Krapp
Dr. Oskar Just

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit Erstkommu-
nionkindern
2. Jahrtag Edmund Linz, 
Viertelshof 4
Philipp Bayer, Eltern Meixner, 
Vater Georg Bayer

So. 08.03. 3. Fastensonntag Kollekte 
für die Caritas (Haussamm-
lung 02.03. - 08.03.)

Ex 17, 3-7; Röm 5, 1-2. 5-8; Joh 4, 5-42 (KF 4, 5-15. 19b-26. 
39a. 40-42
P 10:30 (Ute u. Team) Kinder-Kirche
V 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe mit Erstkommu-

nionkindern
Eltern u. Geschwister Sauer 
u. Theinhardt
Peßler, Wiesneth, Schütz, 
Brütting
Fam. Sauer, Vorra u. Stoll-
berger
Johannes u. Edmund Metz-
ner

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkommu-
nionkindern

Sam 10:30 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier

Berufliche Oberschule Bamberg
Staatliche Fachoberschule
Internationale Wirtschaft
Sozialwesen
Technik
Wirtschaft und Verwaltung
Staatliche Berufsoberschule
Internationale Wirtschaft
Sozialwesen
Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Anmeldung für das Schuljahr 
2026/2027
Der Anmeldezeitraum ist

vom 23. Februar bis 6. März 2026
An unserer Schule erwirbt man nach der 12. Klasse die allge-
meine Fachhochschulreife, nach der 13. Klasse die fachgebun-
dene Hochschulreife oder die allgemeine Hochschulreife.
Alle Informationen zum Ablauf der Anmeldung finden Sie aufder 
Homepage der Schule (www.bos-bamberg.de).
Der Tag der offenen Tür findet am Samstag, den 28. Februar 
2026 von 9 Uhr bis 12 Uhr bei uns in der Ohmstraße 17 statt.
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ZUM ABITUR AM THERESIANUM
INFOTAG - Anmeldung für das neue Schuljahr
Am Samstag, 07. Februar 2026, 10.00 Uhr, findet ein Informa-
tionstag im Bamberger Theresianum statt. Die beiden Schul-
arten Spätberufenengymnasium und Kolleg bieten eine echte 
Alternative für junge Menschen, die nach dem Quali bzw. dem 
mittleren Schulabschluss oder nach einer beruflichen Ausbil-
dung die „Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur) in drei bzw. vier 
Jahren erreichen wollen. Im Schuljahr 2026/27 bieten wir wieder 
eine „besondere Klasse“ für Deutsch als Zweitsprache an.
Nähere Informationen am Infotag in der Schule oder auf unserer 
Homepage unter www.theresianum.de

Infoabend im bfz-Schulzentrum Bamberg
Jetzt Chance nutzen und eine Ausbildung im 
sozialen Bereich starten!
Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe und die Fachaka-
demie für Sozialpädagogik der bfz Schulen in Bamberg veranstal-
ten am Mittwoch, den 11. Februar um 17 Uhr einen Infoabend. 
Bei dieser Veranstaltung können sich alle Interessierte über die 
Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraussetzungen der Ausbildun-
gen zum/zur Erzieher*in (Bachelor Professional in Sozialwesen), 
zum/zur Heilerziehungspfleger*in (Bachelor Professional in Sozi-
alwesen), sowie zum/zur Heilerziehungspflegehelfer*in informie-
ren.  Letztere ist besonders interessant für Wiedereinsteiger*innen, 
da als Zugangsvoraussetzung auch Erziehungs- und Pflegezeiten 
von Angehörigen berücksichtigt werden können und die Helfer-
Ausbildung 1-jährig in Teilzeit durchgeführt wird. Die Ausbildungen 
im Schulzentrum der bfz in Bamberg sind praxisnah und fachlich 
fundiert. Kleine Klassen, persönliche Atmosphäre und Kompeten-
zorientierung sorgen für Spaß und Erfolg beim Lernen. Die bfz 
Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes in der 
Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder unter 
www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de. Um Anmeldung 
wird gebeten (per Telefon unter: 0951/93224-622 oder per Mail an: 
schulzentrum-ba@bfz.de).

Bauernmuseum  
Landkreis Bamberg

Volkstanzkurs für Anfänger  
im Bauernmuseum Bamberger Land
Ab Mitte Februar lädt das Bauernmuseum Bamberger Land zu 
einem Volkstanzkurs für Anfänger ein. Unter der Leitung von 
Joseph Gerner können Interessierte in entspannter Atmosphäre 
erste Schritte in traditionelle Volkstänze wie Schottisch, Wal-
zer und Rheinländer wagen. Der Kurs beginnt am Sonntag, 
22. Februar, und findet jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr im Saal 
der Museumsgaststätte Schmaus im Bauernmuseum Bamber-
ger Land statt. Geplant sind insgesamt sechs Kursabende. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 20 Euro pro Person. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen.
Anmeldung und weitere Informationen:
Für Anmeldung und weitere Informationen stehen Joseph Ger-
ner unter Tel. 09546 / 1634 oder 0175 / 2113544 sowie das Bau-
ernmuseum Bamberger Land unter Tel. 0951 / 859651 oder per 
E-Mail an Bauernmuseum@Lra-ba.bayern.de zur Verfügung.

Besuch Herbert Hainer
Es war uns eine große Ehre, dass der Präsident des FC Bayern 
München, Herr Herbert Hainer, unseren Fanclub in Hirschaid 
besuchte. 

• Wenn die Erziehungsberechtigten die Einschulung auf das 
folgende Schuljahr verschieben möchten, müssen sie das 
der Schule bis spätestens 10. April 2026 schriftlich mittei-
len. Eine Fristverlängerung ist nicht möglich.

• Geben die Eltern bis 10. April 2026 keine Erklärung 
ab, wird ihr Kind zum kommenden Schuljahr (Schuljahr 
2026/27) schulpflichtig.

• Kinder, die bis zum 31. Dezember des laufenden Jah-
res das 6. Lebensjahr vollenden, können auf schriftlichen 
Antrag der Erziehungsberechtigten aufgenommen werden, 
wenn zu erwarten ist, dass sie voraussichtlich mit Erfolg 
am Unterricht teilnehmen können. Über die Aufnahme ent-
scheidet nur die Schulleitung.

• Kinder, die nach dem 31. Dezember des laufenden Jah-
res das 6. Lebensjahr vollenden, können als „vor-vorzeitig“ 
eingeschult werden. Hierzu ist ein schriftlicher Antrag der 
Erziehungsberechtigten und zusätzlich ein schulpsycholo-
gisches Gutachten erforderlich.

• Ein Kind kann auch für ein Jahr vom Schulbesuch zurück-
gestellt werden, wenn zu erwarten ist, dass das Kind vor-
aussichtlich erst ein Schuljahr später mit Erfolg oder nach 
Maßnahme von Artikel 37 BayEUG am Unterricht der 
Grundschule teilnehmen kann. 
Diese Entscheidung trifft die Schulleitung. Sie stützt sich 
dabei auch auf die Aussagen von Schulpsychologinnen, 
Beratungslehrkräften und weiteren Beratungsdiensten.

Für das Schuljahr 2026/27 sind folgende Kinder regulär 
schulpflichtig:
• alle Korridorkinder aus dem Vorjahr (der Bescheid ist im 

Original vorzulegen und abzugeben)
• alle im Vorjahr zurückgestellten Kinder (der Zurückstel-

lungsbescheid ist im Original vorzulegen und abzugeben)
• Kinder mit dem Geburtsdatum bis 30. September 2020
Was muss mitgebracht werden?
• die Geburtsurkunde oder das Stammbuch,
• eine Kopie der Taufbescheinigung,
• die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Schu-

leingangsuntersuchung (Seh- und Hörtest) – Sollte es zu 
Verzögerungen beim Gesundheitsamt kommen, muss der 
Nachweis nachgereicht werden.

• Nachweis der Masern-Schutzimpfung
Für alle Kinder, die an der Schule aufgenommen werden 
wollen, muss vor dem tatsächlichen Unterrichtsbeginn ein 
solcher Nachweis erbracht werden.
Hierfür gibt es folgende Möglichkeiten:

• Impfausweis oder Impfbescheinigung (§ 22 Abs. 1 und 2 
Infektionsschutzgesetz) über einen hinreichenden Impf-
schutz gegen Masern (zwei Masernimpfungen),

• ärztliches Zeugnis über einen hinreichenden Impfschutz 
gegen Masern,

• ärztliches Zeugnis darüber, dass eine Immunität gegen 
Masern vorliegt,

• ärztliches Zeugnis darüber, dass aufgrund einer medizini-
schen Kontraindikation nicht geimpft werden kann,

• Bestätigung einer anderen staatlichen oder vom Masern-
schutzgesetz benannten Stelle, dass einer der o.g. Nach-
weise bereits vorgelegen hat.

• gegebenenfalls ein Nachweis der Sorgeberechtigung und
• sämtliche (ausgefüllten) Formulare, die Sie mit dem Brief 

zur Schuleinschreibung zugeschickt bekommen.

Möchten Sie für Ihr Kind eine andere Schule wählen (z.B. För-
derschule, Privatschule, …), erfolgt die Anmeldung trotzdem 
an der Grundschule Frensdorf-Pettstadt (Sprengel-Grund-
schule aufgrund des Wohnsitzes). Die Unterlagen müssen dann 
von uns an die entsprechende Schule weitergeleitet werden.
Bei Fragen zur Schuleinschreibung, zur Korridor-Regelung oder 
eventueller Zurückstellung / frühzeitigem Schulbesuch rufen Sie 
bitte deutlich vor dem Einschreibungstermin (10. März 2026) im 
Sekretariat der Grund- und Mittelschule Frensdorf/Pettstadt (Tel. 
09502 / 9211-20, Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr) an.
gez. Cordula Atzhorn
Rektorin



Pettstadt	 - 19 -	 Nr. 2/26

Der Saal beim ASV Sassanfahrt war bis zum letzten Platz 
gefüllt. Auch Vertreter von befreundeten Fanclubs und Politik 
waren dabei. Nach dem Eintrag ins goldene Buch der Marktge-
meinde übergaben wir dem Präsidenten einen Geschenkkorb 
und einen Spendenscheck in Höhe von € 2.000,-- an „FC Bay-
ern Hilfe e. V.“, das ist eine Spendenorganisation für Hilfsbe-
dürftige, die Uli Hoeneß ins Leben gerufen hat. Danach wurde 
Herr Hainer als Ehrenmitglied in unserem Fanclub aufgenom-
men. Besonderer Dank gebührt allen Helferinnen und Helfern, 
die ihren Anteil am Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Alle weiteren Infos immer aktuell auch auf unserer ver-
einseigenen Homepage unter www.fcb-echte-freunde.de

Frauen- und Mädelsmarkt
Wir, der Förderverein des FC Strullendorf, freuen uns, Euch am 
Sonntag, den 01. März ab 13.00 Uhr im großen Sportcenter 
Hirschaid, Amlingstadter Straße 43, wieder zu unserem Frauen- 
und Mädelsmarkt begrüßen zu dürfen.
Der Markt richtet sich besonders an alle Schnäppchenjägerin-
nen, Sammlerinnen und Liebhaberinnen (m/w/d) für das Beson-
dere
Eine große Anzahl an Privatverkäuferinnen erwartet Euch mit 
ihren individuell gestalteten Verkaufsständen.
Verkauft wird alles, was die Frauenwelt begehrt: fetzige Klei-
dung, Vintage-, Retro-, Marken- und Designerstücke, Schuhe, 
Brillen, Handtaschen, Accessoires, Schmuck, Selbstgemach-
tes, und und und…. und dies alles in entspannter und lockerer 
Atmosphäre im Sportcenter Hirschaid.
Selbstverständlich ist auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Einlass ab 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Eintritt: 2,00 € ab 12 Jahren
Parkplätze sind vor Ort vorhanden.
Standplätze sind bereits restlos vergeben!
Wir freuen uns auf Euch und einen entspannten Tag mit tollen 
Schnäppchen und freundlichen Gesprächen.
Euer Mädelsmarkt-Team

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Lobenhofferstraße 10. In diesem praxisorientierten Seminar 
gestalten die Teilnehmenden ein individuelles Seelen-Mandala 
auf einer großen, runden Leinwand (60 - 90 cm). Dabei steht 
die kreative Selbsterfahrung im Mittelpunkt: Aus der Mitte her-
aus entsteht mit Acrylfarben und ergänzenden Materialien ein 
Mandala, das das eigene Innere, die Seele und seelische Res-
sourcen sichtbar macht. Ein kurzer theoretischer Input vermittelt 
die Herkunft und Symbolik des Mandalas sowie seine Bedeu-
tung als spirituelles Ausdrucksmittel. Die praktische Umset-
zung erfolgt Schritt für Schritt in einem achtsamen, meditativen 
Gestaltungsprozess. Der Workshop richtet sich an alle, die 
über kreative Zugänge in Kontakt mit sich selbst, der eigenen 
Lebensmitte und Spiritualität kommen möchten - zur Selbststär-
kung, Reflexion oder auch zur Anwendung in begleitenden Kon-
texten. Anmeldung unter L 03 über www.hospiz-akademie.de.
Vorträge souverän präsentieren
Das Seminar „Souverän Präsentieren“ zeigt, wie Botschaften 
klar und überzeugend vermittelt werden und Redner bei ihren 
Präsentationen mit Selbstvertrauen und Gelassenheit überzeu-
gen Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps und lernen 
bewährte Techniken kennen, um ihr Publikum zu begeistern und 
zu überzeugen. Das Seminar findet am Montag, 16. März von 
8.30 bis 17 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhoffer-
straße 10 statt. Anmeldung unter L 04 über www.hospiz-akade-
mie.de.
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Medizinische, ethische und rechtliche Informationen
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann Menschen jeden 
Alters jederzeit treffen. Viele machen sich daher Gedanken 
zu den Fragen „Wie kann ich vorsorgen, damit mein Wille 
für die letzte Phase meines Lebens Gehör findet?“ „Wie viel 
Selbstbestimmung ist am Lebensende möglich - und wo stößt 
sie auf Grenzen?“ „Der Arzt am Sterbebett: Was kann er und 
was muss er tun?“. Antworten gibt der kostenfreie Infoabend 
am Mittwoch, 18. März um 19 Uhr in der Hospiz-Akademie 
Bamberg, Lobenhofferstraße 10. Fachkundige medizinische 
und ethische Informationen und Antworten auf die Fragen der 
Teilnehmer:innen geben Fachleute aus der Informations- und 
Beratungsstelle für Patientenverfügung des Hospizverein Bam-
berg e.V. Voranmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung unter 
der Nummer L 05.1 unter www.hospiz-akademie.de oder Tele-
fon 0951 955 07 22 erbeten.
Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Eine Einführung in die Methode Mindfulness-based-stress-
reduction (MBSR) nach Prof. Dr. Jon Kabat-Zinn vermittelt das 
Seminar „Stressbewältigung durch Achtsamkeit“. Es findet am 
Freitag, 20. und Samstag, 21. März von 9 bis 16 Uhr in der 
Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhofferstraße 10 statt.
Das Seminar vermittelt über einfach anwendbare Übungen 
einen Einblick in das Potenzial der Achtsamkeit, in Methoden 
der Stressbewältigung und das MBSR-Training. Achtsamkeit 
ist eine einfache und wirkungsvolle Methode, um Stress abzu-
bauen und körperliches und psychisches Wohlbefinden zu för-
dern. Durch Meditations- und Körperwahrnehmungsübungen 
wird es erlernbar, seine gewohnten Reaktionsmuster bewusster 
wahrzunehmen und den eigenen Umgang mit Stress zu verän-
dern. Damit wird der Weg zu mehr Gelassenheit, Klarheit und 
Akzeptanz sowie innerer Ruhe und Kraft geebnet. Anmeldung 
unter L 06 über www.hospiz-akademie.de

Ehrenamtliche „Engel“  
für Pettstadt und Umgebung gesucht!
Ein Angebot von:

Gefördert durch:
Das Baby ist da, die Freude ist riesig - und 
nichts geht mehr…

Gut, wenn Familie und Freunde helfen, den Baby-Stress zu 
bewältigen. Wer keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. 
Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin kommt regelmäßig für ein paar 
Stunden ins Haus um die Eltern zu entlasten. Wie ein guter 
„Engel“ kümmert sie sich um das Baby, geht mit dem Geschwis-
terkind auf den Spielplatz, begleitet zum Kinderarzt…
Möchten Sie als „Engel“ ein wenig von Ihrer Zeit an Fami-
lien verschenken?

Kostenfreie Online-Demenz  
Partner-Schulung für Angehörige  
und Interessierte
Demenz verstehen und Betroffene einfühlsam 
begleiten
Am Montag, 9. März 2026 bietet die Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken von 16.00 bis 17.30 Uhr eine Online-Schu-
lung zum Thema Demenz an. Zielgruppe sind pflegende Ange-
hörige und alle Interessierten, die im privaten oder beruflichen 
Bereich Menschen mit Demenz begegnen. Die Referentinnen 
Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel informieren zum Krank-
heitsbild, zum Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsan-
geboten. Denn Menschen mit Demenz brauchen neben ein-
fühlsamen Angehörigen eine empathische Nachbarschaft und 
Umgebung, um möglichst lange zuhause leben zu können.
In einer Anschlussveranstaltung am Montag, 16. März 2026 
von 16.00 bis 17.30 Uhr können betroffene An- und Zugehörige 
ihre persönliche Situation schildern und konkrete Fragen zum 
Thema Demenz stellen. Im gemeinsamen Austausch mit den 
Referentinnen und den anderen Teilnehmenden werden die Fra-
gen beantwortet und praktische Hilfestellungen ausgetauscht.
Beide Termine können unabhängig voneinander besucht wer-
den. Die Teilnehmenden der ersten Veranstaltung erhalten in 
Anschluss eine Teilnahmebestätigung und eine Informationsbro-
schüre. Sie dürfen sich geschulte Demenz Partner nennen.
Voraussetzung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endge-
rät, z.B. Laptop oder Tablet. Die Schulung findet online über 
Microsoft Teams statt. Es wird um Anmeldung gebeten unter 
www.eveeno.com/demenzpartnerintensiv, per E-Mail an 
info@demenz-pflege-oberfranken.de oder telefonisch unter 
0951 / 85-512 mit Angabe, an welchem Termin die Teilnahme 
erwünscht ist.
Die Demenz Partner-Schulung ist eine Initiative der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft. Sie will den Bewusstseinswandel in der 
Gesellschaft im Umgang mit dem Thema Demenz voranbrin-
gen sowie Betroffene und Menschen aus deren Lebensumfeld 
unterstützen.

Info-Abend im Hospiz-  
und Palliativzentrum am Bruderwald
Das Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg am Bruderwald 
vereint vier Partner: den Hospizverein Bamberg e.V. mit der 
ehrenamtlichen Begleitung am Lebensende und in Trauer, die 
Palliativstation der Sozialstiftung mit 12 Betten sowie der „Spe-
zialisierten ambulanten Palliativversorgung“ (SAPV), die Hospiz-
Akademie Bamberg gGmbH mit vielfältigen Bildungsangeboten 
auch für die Allgemeinheit und das Kinder- und Jugendhospiz 
Sternenzelt der Franken Hospiz Bamberg gGmbH. Damit bietet 
Bamberg eine bayern- und bundesweit einmalige und wegwei-
sende Konstellation zur Sicherstellung der Hospiz- und Palliativ-
versorgung im stationären und ambulanten Bereich für Kinder-, 
Jugendliche und Erwachsene.
Am Dienstag, 10. Februar um 19 Uhr besteht die Möglichkeit 
für alle Interessierten, sich in der Lobenhofferstraße 10 über 
diese vier Säulen der Hospiz- und Palliativarbeit in Bamberg zu 
informieren und die Verantwortlichen der Einrichtungen kennen-
zulernen. Raum für persönliche Fragestellungen wird ebenfalls 
sein. Voranmeldung unter L 02 über www.hospiz-akademie.de 
oder Telefon 0951 955 07 22 erbeten.
Kreative Mandala-Gestaltung
Workshop als meditativer Gestaltungsprozess
Kreatives Gestalten eines persönlichen Mandalas als Ausdruck 
der eigenen Seele bietet ein Workshop am Samstag, 21. Feb-
ruar von 8.30 bis 14.30 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg, 
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Sind Sie eine Familie mit Baby und wünschen 
sich Unterstützung?
Dann freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Birgit Krüger: Tel. 0151/53592390 // 
Mail: bamberg@online-wellcome.de

Frühjahrs MainCleanUp 2026 -  
Jetzt Müll-Sammel-Aktion anmelden
Rund um den Weltwassertag (22. März) rufen das Flusspara-
dies Franken und MainCleanUp wieder zum Müll-Sammeln ent-
lang des gesamten Mains, seiner Seen und Zuflüsse auf. 2025 
waren über 50 Gruppen von Bischofsgrün bis Hochheim am 
Main aktiv.
MainCleanUp ist eine offene Veranstaltung, an der jeder teil-
nehmen kann – Kommunen, Wasser- und Sportvereine, Natur-
schutzgruppen, Schulen und Kitas, Soziale Einrichtungen, Fir-
men, Parteien, Familien, Freundeskreise und Einzelkämpfer. 
Das Tolle dabei ist, dass man sichtbar was für die Umwelt vor 
der eigenen Haustüre tut und das gemeinsame Müll-Sammeln 
sogar richtig Spaß machen kann.
Wie kann man eine Aktion planen und sichtbar machen? Ganz 
einfach: Anmeldung über die Website www.maincleanup.org. 
Sammeltag und -ort kann man selbst bestimmen, gerne im Zeit-
raum der Aktionswoche vom 13. bis 22. März 2026. Alle Grup-
pen, die sich rechtzeitig anmelden, stattet MainCleanUp kos-
tenlos mit Sammelmaterial aus – Müllsäcke, Handschuhe und 
Greifer. Wichtig: die Abholung des Mülls unbedingt vorher mit 
der zuständigen Kommune abstimmen.
Flussparadies Franken e.V. und RhineCleanUp

BayernTour Natur 2026  
bietet an im Februar und März
Gesund leben und essen nach „Hildegard von 
Bingen“ Vortrag
Der Vortrag gibt einen Einblick in die Hildegard Ernährung u.a. 
den Dinkel, verschiedenen Früchten und wichtigen Hildegard 
Kräutern. Dazu wertvolle Tipps für den Einsatz im täglichen 
Speiseplan.
Samstag, den 7.2.2026 um 14-15.30 Uhr, Steppach, Evang. 
Gemeindehaus
„Mit Hildegards Kräuterschätzen gestärkt durchs Jahr“ 
-Workshop- Lernen Sie einige Hausmittel aus „Hildegard von 
Bingens“ Apotheke kennen u.a. das Geheimnis der Bitterkräuter 
und die Zubereitung von Heilweinen. Samstag, den 14.3.2026 
um 14- 16 Uhr, Pommersfelden, Evang. Gemeindehaus
Anmeldung: Tel:09548/8024 oder per Email:
karin.seubert11@googlemail.com
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www.stapf-gmbh.de 
Hafenstraße 26 · 96052 Bamberg  

 Telefon 09 51 / 96 23 40 

WINTERGARTEN ... von STAPF 

Erfahre mehr ...

Draußen alles weiß –  drinnen wohlig warm

MitWürdeauf die letzte Reise -
einebesondere Erinnerung.

Dabei unterstützen wir Sie
auf allen Friedhöfen.

Sandra und Johannes Schmuck-Malinowski
mit Team

www.bestattungen-schmuck.de

HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE Alte Handtaschen, Hüte

und Accessoires 0157/90299246

Suche Obstwiese / Wiese zu

kaufen. Tel. 09191-67713

Suche eine Wohnung zur Miete
in Pettstadt frühestens ab April
2026, Warmmiete max. 800€. Ich
bin Nichtraucherin (59), alleinste-
hend, ruhig, zuverlässig, mit gesi-
chertem Einkommen. Kontakt
gerne über Handy: 01715160264,
email: manuelapaul60@gmail.com

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

BASKETBALL
TICKETS AB 9€

ASKETBALL
ETS AB 9€

IN BAMBERG

JETZT TICKETS SICHERN!

 die sanfte Kälteanwendung  nur über die Handflächen.

www.heilzentrum-vitalis.de    Tel. 09545-4458488 oder 015206896829 
Baunacher Str. 8, 96052 Bamberg / Mittelweg 4, 91330 Eggolsheim

...kann angewendet werden bei:

Rheuma, Arthritis, Zerrungen, Nervenschmerzen, Rückenschmerzen, Karpaltunnelsyndrom
erhöhter Blutdruck, Migräne, Kopfschmerzen, Sportverletzungen, Long Covid Probleme
psychische Belastungen, Leistungssteigerung u.v.m.

Erleben Sie die Kraft der Kälte und vereinbaren Sie jetzt Ihren 
 kostenfreien Probetermin!

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900
24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen
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Einfach online bestellen auf 

www.LW-Wahlhelfer.de
Preise inklusive MwSt. und Versand

1.000 Flyer
DIN A5 - 34,14 €

Bauzaunbanner
ab 36,80 €

100 Wahlplakate
DIN A2 - 50,60 €

1.000 Falzfl yer
DIN lang - 62,09 €
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Wir GESTALTEN und DRUCKEN
Ihre Wahlwerbung

zur Kommunalwahl 2026

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de
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Trockene Wände
garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
 9Schadensanalyse
 9Sanierungskonzept
 9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchten Wände 
im Keller oder Wohnbereich.
Ohne Ausschachtung!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 0176 / 677 555 88 

www.bkm-bamberg.de / info@bkm-bamberg.de 

BKM Bamberg 
Benkertstr. 13 
96052 Bamberg

alle Betriebe rund ums Bauen – auf einen Blick
BauKompass Regional

über 750 regionale Betriebe für alle Bauphasen
Ansprechpartner direkt in Ihrer Nähe finden
schnelle, kartengestützte Suche

https://geoportal.landkreis-bamberg.de

Scan me

VEREINBARE JETZT DEINE 
VEREINBARE JETZT DEINE 

KOSTENLOSE PROBESTUNDE
KOSTENLOSE PROBESTUNDE

DEINE MUSIKSCHULE FÜR

GITARRE I  BASS
GITARRE I  BASS

SCHLAGZEUG
SCHLAGZEUG

VOCAL COACHING
VOCAL COACHING

PIANO & KEYBOARD
PIANO & KEYBOARD

ANMELDUNG UND INFO

01 70  /  3 1 9 3 6 08   •   info@learntorock.de

www.learntorock.de

WWW.FACHMARKT-GATH.DE

• Kirchäcker 1  
• Tel. 09502/692  
• 96158 Herrnsdorf 
   

Elektro Hausgeräte in Großauswahl

Hauseigener Kundendienst

Liefer-und Montageservice

--MMiieellee    --LLiieebbhheerrrr    
--AAEEGG    --SSiieemmeennss    --BBeekkoo    

--SSaammssuunngg    --NNiivvoonnaa......    

Wir machen Ihre  
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin 
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstr. 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 699 82 38

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Genießen Sie wohlige Wärme und tun Sie etwas für die Umwelt. 

Wir sind Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung!

Wir beraten Sie gerne. 

www.kachelmann.cc

Energiewende zuhause!
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ENTSORGUNG – RECYCLING – SERVICE
96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

info@h-korn.de · www.h-korn.de ·  h.korn_hirschaid

RECYCLINGHOF
Sie können bei uns folgende Abfälle anliefern:

 Sperrmüll
 Restmüll
 Altholz
 Bauschutt
 Ytong
 Rigips
 Dämmwolle (Mineralwolle-Dämmung)
 asbesthaltige Abfälle (Eternitplatten)
 Papier
 Altreifen
 Fenster, Flachglas

Ankauf von Schrott
Ankauf von NE-Metallen (Alu, Kupfer, etc.)

Container und Muldenservice
für größere Mengen und Baustellen

 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do. 13.00-17.00 Uhr März bis Oktober
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do.  13.00-16.00 Uhr November bis Februar

96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

 

 

Kosten sparen, Klima schützen –  
mit hochgedämmten Kömmerling Fenstern. 
Jetzt in unserer Ausstellung.

ENERGIESPAREN
zahlt sich aus.
Wärmeschutz vom Fenster-Profi.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Wentz & Team 
Heilpraktikerin & Osteopathin 

Terminvereinbarungen unter: 

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
Praxisadresse: Pickelstraße 17, 96114 Hirschaid 

oder online: Wir sind  
gerne 

für Sie da! 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


